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Journalismus, Digitalisierung 
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Muk-2506
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Gesundheits-, Umwelt- und Wissenschaftskommunikation

Fortgeschrittene Statistik

Kommunikationspraxis

Masterseminar

Bitte beachten: Hier sind nur Veranstaltungen aufgeführt, die vom imwk direkt angeboten werden, weitergehende Veranstaltungen 
finden sie unter den jeweiligen Modulen im Modulhandbuch und im Digicampus

Für alle Profilbereiche

ausgewählte Profilbereiche
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Modul MUK-3211

Modul MUK-3211: V1: Medienrealitäten und mediale
Wissensvermittlung
V1: Knowledge Transfer and Media Realities

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende Auseinandersetzung mit der Entstehung, (Re-)Produktion und Ausgestaltung

von Medienrealitäten im Zentrum. Betrachtet werden dabei die Bedeutung mediale konstruierter „Wirklichkeit“ für

die Realitätswahrnehmung von Rezipienten sowie die sozialen und psychologischen Prozessen, die dabei eine

Rolle spielen. Zudem werden die mediale Darstellung und Vermittlung von Wissen und Wissensbeständen in ihrer

Bedeutung für die Konstruktion individueller und kollektiver Vorstellungen von Realität behandelt.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische Analyse der individuellen und gesellschaftlichen Bedingungen, unter denen Medienrealitäten entstehen, der

Gestalt(en) medialer Wirklichkeiten sowie deren Bedeutung für Ausbildung und Veränderung von Realitätsbildern.

Mediale Wissensvermittlung wird dabei als ein bedeutender Aspekt bei der Konstruktion von Realitätsbildern

betrachtet.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Medienrealitäten und mediale Wissensvermittlung

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester each semester

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Medienrealitäten und mediale Wissensvermittlung

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 9



Modul MUK-3212

Modul MUK-3212: V1: Werte und Normen in der
Mediengesellschaft
V1: Values and Norms in Media Societies

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Vertiefende Auseinandersetzung mit Bedingungen, Akteuren und Dynamiken gesellschaftlicher Aushandlung

von Normen und Werten in der medialen Öffentlichkeit, normen- und wertebezogenen Medieninhalten sowie

deren Rezeption und Wirkung in der Bevölkerung. Betrachtet werden politische, wirtschaftliche und journalistische

Einflussfaktoren und Machtkonstellationen, wie sie sich unter medialen Rahmenbedingungen in Diskursen

über Norm- und Wertevorstellungen zeigen. Es werden nicht nur die Potentiale und Grenzen von Medien als

Vermittlungsinstanzen von Normen und Werten in der Öffentlichkeit berücksichtigt, sondern auch deren Bedeutung

bei der Rezeption medialer Inhalte und ihrer kurz- wie auch langfristigen Wirkung.

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefende Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Kommunikations- und Aushandlungsprozessen und deren

Wirkung unter Berücksichtigung kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Modelle, einschließlich deren

empirischer Ergründung.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Werte und Normen in der Mediengesellschaft

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: Changes in the Media and Society - Gender, Diversity, and Social

Norms: Socio-Economic Inequality and Folk Theories of Journalism (Andreas Riedl) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Profound changes in the political and media landscape are leaving a growing share of the

public feeling disconnected from journalism. These divides often align with socio-economic inequalities, which

are typically intersectionally linked to other dimensions of inequality such as gender, (dis)ability, or (post-)migrant

biographies—potentially undermining democratic participation. Folk theories of journalism as culturally embedded

symbolic frameworks through which individuals make sense of journalism across different sources, modes of

access, and engagement practices allow us to understand how individuals’ lived experiences relate to their

perceptions of journalistic media. This includes, but is not limited to, varying folk theories along socio-economic

lines, differing views on equality and diversity in journalism, and divergent feelings of being addressed by

journalistic media across social milieus.... (weiter siehe Digicampus)

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 10



Modul MUK-3212

Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Werte und Normen in der Mediengesellschaft

Hausarbeit, Hausarbeit ODER Referat mit schriftlicher Ausarbeitung ODER Portfolio, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 11



Modul MUK-3213

Modul MUK-3213: V1: Mediale Konstruktion von
gesellschaftlichen Realitäten
V1: Media and the Social Construction of Reality

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum stehen tiefergehende Analysen der Aus- und Verhandlung gesellschaftlicher Realitäten in medialen

Diskursen sowie der Konstruktion von individueller und sozialer Realität unter Einbezug von Medieninhalten.

Behandelt wird einerseits, wie Medien bzw. Medieninhalte unter Beteiligung von Akteuren zur Entstehung,

Verarbeitung und Veränderung von Realitätsdefinitionen und -bildern beitragen, sowie andererseits, wie deren medial

mitbeeinflusste Realitätsbilder auf gesellschaftliche Diskurse und Realitätsvorstellungen rückwirken können.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist eine kritische Auseinandersetzung mit medialen Konstruktionsprozessen gesellschaftlicher und individueller

Realitäten, Reflexion der Entstehung von Realitäts- und Medienbildern sowie deren gesellschaftliche Relevanz.

Dies erfolgt unter Einbezug relevanter Theorien und Modelle der Kommunikationswissenschaft und in der konkreten

empirischen Anwendung.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Mediale Konstruktion von gesellschaftlichen Realitäten

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: Changes in the Media and Society - Gender, Diversity, and Social

Norms: Socio-Economic Inequality and Folk Theories of Journalism (Andreas Riedl) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Profound changes in the political and media landscape are leaving a growing share of the

public feeling disconnected from journalism. These divides often align with socio-economic inequalities, which

are typically intersectionally linked to other dimensions of inequality such as gender, (dis)ability, or (post-)migrant

biographies—potentially undermining democratic participation. Folk theories of journalism as culturally embedded

symbolic frameworks through which individuals make sense of journalism across different sources, modes of

access, and engagement practices allow us to understand how individuals’ lived experiences relate to their

perceptions of journalistic media. This includes, but is not limited to, varying folk theories along socio-economic

lines, differing views on equality and diversity in journalism, and divergent feelings of being addressed by

journalistic media across social milieus.... (weiter siehe Digicampus)
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Modul MUK-3213

Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Mediale Konstruktion von gesellschaftlichen Realitäten

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung,Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3222

Modul MUK-3222: V2: Kommunikatorforschung im Wandel
V2: Media Change Research

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Facetten

der Kommunikatorforschung angesichts von Medienwandel, Gesellschaftswandel und Wandel in

Kommunikationsprofessionen im Fokus. Dabei wird mit relevanten theoretische Konzepten, empirischen

 Befunden und eigenen Analysen zur Rolle, Funktion und zur Praxis von Akteuren –insbesondere professionellen

Kommunikatoren – in verschiedenen Domänen der öffentlichen Kommunikation gearbeitet. Besonders ist dabei

auch das Verhältnis von professionellen Kommunikatoren zur sich verändernden Rolle von Laienkommunikation und

Kommunikation von unten von Interesse. Zudem sind auch Trends, Traditionen, Entwicklungen sowie Kontinuitäten

der kommunikationswissenschaftlichen Kommunikatorforschung selbst Thema des Moduls.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung von relevanten Fragestellungen der

Kommunikatorforschung angesichts von multiplen Wandelprozessen. Traditionen und Innovationen in der

kommunikationswissenschaftlichen Kommunikatorforschung kennenlernen, verorten und bewerten können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Kommunikatorforschung im Wandel

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: KI in der Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Ob Kundenkommunikation per Chatbot, automatisierte Organisation interner

Workflows oder Content-Erstellung für Social Media: Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz verändert die

Unternehmenskommunikation grundlegend. Doch welche kommunikationswissenschaftlichen Forschungsfragen

ergeben sich daraus? Im Seminar arbeiten wir zunächst gemeinsam den Stand der Forschung zu KI in der

Unternehmenskommunikation systematisch auf. Dabei legen wir ein Augenmerk auf theoretische Zugänge,

untersuchte Einsatzfelder, methodische Vorgehensweisen und zentrale Befunde. Die Studierenden lernen so

die systematische Literaturanalyse als wissenschaftliche Methode kennen. Auf dieser Basis entwickeln wir dann

eigene Ideen für empirische Forschungsprojekte. Diese werden in Form von Extended Abstracts ausgearbeitet,

im Rahmen eines anonymisierten Peer-Review-Verfahrens begutachtet und anschließend überarbeitet. Mögliche

Projektskizzen werden zuvor in einer Posterpräsentation vorgestellt. Das S... (weiter siehe Digicampus)
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Modul MUK-3222

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Kommunikatorforschung im Wandel

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3223

Modul MUK-3223: V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in
historischer und theoretischer Perspektive
V2: Transformation of Media and Public Sphere – A Historical and Theoretical

Perspective

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Öffentlichkeitskonzepten,

deren theoretischen Prämissen und den von ihnen beschriebenen Formen von Öffentlichkeit im Fokus. Dabei wird

thematisiert, wie der Medienwandel auch eine Adaption von Öffentlichkeitskonzepten notwendig macht und welche

Gesellschaftsmodelle und Forschungsperspektiven mit verschiedenen Konzeptionen von Öffentlichkeit verbunden

sind. Insbesondere können hier auch (Teil-)Öffentlichkeiten spezifischer sozialer Gruppen als Öffentlichkeit von unten,

transnationale Öffentlichkeiten und Gegenöffentlichkeiten thematisiert werden.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung verschiedener Öffentlichkeitskonzepte. Die historischen

und gesellschaftlichen Bedingungen unter denen und für die Öffentlichkeitskonzepte formuliert worden sind

kennenlernen, einschätzen und in der Forschungsarbeit berücksichtigen können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in historischer und theoretischer Perspektive

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in historischer und theoretischer Perspektive

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3224

Modul MUK-3224: V2: Neue Forschungsfelder zu
Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel
V2: Journalism Research and Media Change

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Öffentlichkeitskonzepten,

deren theoretischen Prämissen und den von ihnen beschriebenen Formen von Öffentlichkeit im Fokus. Dabei wird

thematisiert, wie der Medienwandel auch eine Adaption von Öffentlichkeitskonzepten notwendig macht und welche

Gesellschaftsmodelle und Forschungsperspektiven mit verschiedenen Konzeptionen von Öffentlichkeit verbunden

sind. Insbesondere können hier auch (Teil-)Öffentlichkeiten spezifischer sozialer Gruppen als Öffentlichkeit von unten,

transnationale Öffentlichkeiten und Gegenöffentlichkeiten thematisiert werden.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung verschiedener Öffentlichkeitskonzepte. Die historischen

und gesellschaftlichen Bedingungen unter denen und für die Öffentlichkeitskonzepte formuliert worden sind

kennenlernen, einschätzen und in der Forschungsarbeit berücksichtigen können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Neue Forschungsfelder zu Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester each semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: KI in der Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Ob Kundenkommunikation per Chatbot, automatisierte Organisation interner

Workflows oder Content-Erstellung für Social Media: Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz verändert die

Unternehmenskommunikation grundlegend. Doch welche kommunikationswissenschaftlichen Forschungsfragen

ergeben sich daraus? Im Seminar arbeiten wir zunächst gemeinsam den Stand der Forschung zu KI in der

Unternehmenskommunikation systematisch auf. Dabei legen wir ein Augenmerk auf theoretische Zugänge,

untersuchte Einsatzfelder, methodische Vorgehensweisen und zentrale Befunde. Die Studierenden lernen so

die systematische Literaturanalyse als wissenschaftliche Methode kennen. Auf dieser Basis entwickeln wir dann

eigene Ideen für empirische Forschungsprojekte. Diese werden in Form von Extended Abstracts ausgearbeitet,

im Rahmen eines anonymisierten Peer-Review-Verfahrens begutachtet und anschließend überarbeitet. Mögliche

Projektskizzen werden zuvor in einer Posterpräsentation vorgestellt. Das S... (weiter siehe Digicampus)

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 17



Modul MUK-3224

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Neue Forschungsfelder zu Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3235

Modul MUK-3235: Gesundheitskommunikation: Grundlagen und
Theorien
Theories and Basics of Health Communication

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum steht die grundlegende Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Strategien der Kommunikation

gesundheitsbezogener Problemfelder wie der Gesundheitsvorsorge (z.B. zu spezifischen Krankheiten, Impfungen),

Gesundheitsprävention (z.B. gesunde Ernährung), Krankheitsbewältigung (z.B. Aufklärungsinformationen

zu Behandlungsmaßnahmen), sowie deren potentielle (Nicht-)Wirkungen bei der Aktivierung von

Wissen, Einstellungen, Intentionen und gesellschaftlichen und individuellen Handlungen. Dabei werden

neben klassischen, medial vermittelten Gesundheitsinformationen im Besonderen Formen der digitalen

Gesundheitskommunikation berücksichtigt. Aktuelle Entwicklungen, Potenziale und Grenzen der Forschung im

Bereich der Gesundheitskommunikation werden analysiert und diskutiert und in einen gesamtgesellschaftlichen

Zusammenhang eingeordnet.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Wissen zu Problemstellungen und Strategien der Kommunikation von

gesundheitsbezogenen Themen sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld. Sie lernen, bekannte Theorien

neu zu kontextualisieren, kritisch zu reflektieren und auf das Feld der Gesundheitskommunikation anzuwenden. Die

Studierenden sollen zudem die Fähigkeit erwerben, auch aktuelle Potenziale und Herausforderungen eines sich

verändernden Forschungsbereichs wissenschaftlich fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten

darauf Bezug zu nehmen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gesundheitskommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: How Visual AI sees Mental Health -

Psychische Gesundheit im Zeitalter generativer Bildwelten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – doch was, wenn dieses Bild von einer

Künstlichen Intelligenz stammt? Bilder und Videos sind zentrale Werkzeuge, um Aufmerksamkeit zu erzeugen,

Inhalte zu vermitteln und Emotionen auszulösen. In der Gesundheitskommunikation stehen Akteur:innen vor

der Herausforderung, visuelle Inhalte zu gestalten, die inklusiv, verständlich und ästhetisch ansprechend sind.
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Modul MUK-3235

Generative AI-Tools eröffnen neue Möglichkeiten, fotorealistische Darstellungen zu erzeugen – schnell, flexibel

und individuell anpassbar. Ziel des Seminars ist es, zu untersuchen, wie Visual AI im Kontext mentaler Gesundheit

eingesetzt wird und unser gesellschaftliches Verständnis davon mitprägt. Im Fokus stehen Potenziale und Risiken:

von neuen Ausdrucksformen und emotionaler Zugänglichkeit bis hin zu stereotypen Bildwelten, kulturellen

Verzerrungen, diskriminierenden Darstellungen und der (Un-)Sichtbarkeit marginalisierter Gruppen im digitalen

Raum.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Gesundheitskommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3236

Modul MUK-3236: Gesundheitskommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Health Communication: Specific fields of apllication

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Gesundheitskommunikation. Dazu zählen im Besonderen aktuelle Entwicklungen der Digitalisierung und

neuer Technologien (z.B. Gesundheitskommunikation in sozialen Medien, Einsatz digitaler Technologien in der

Patientenkommunikation und -versorgung, Akzeptanz neuer Medizintechnologien) sowie neue gesundheitliche

Themenfelder (z.B. Veränderung von Impfempfehlungen). Vorliegende theoretische Erkenntnisse und empirische

Befunde zu ausgewählten, aktuellen Themenfeldern der Gesundheitskommunikation werden diskutiert und/oder

projektbezogenen Forschungsarbeiten im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Gesundheitskommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Gesundheitskommunikation sollen konzipiert und umgesetzt

werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gesundheitskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: How Visual AI sees Mental Health -

Psychische Gesundheit im Zeitalter generativer Bildwelten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – doch was, wenn dieses Bild von einer

Künstlichen Intelligenz stammt? Bilder und Videos sind zentrale Werkzeuge, um Aufmerksamkeit zu erzeugen,

Inhalte zu vermitteln und Emotionen auszulösen. In der Gesundheitskommunikation stehen Akteur:innen vor

der Herausforderung, visuelle Inhalte zu gestalten, die inklusiv, verständlich und ästhetisch ansprechend sind.

Generative AI-Tools eröffnen neue Möglichkeiten, fotorealistische Darstellungen zu erzeugen – schnell, flexibel

und individuell anpassbar. Ziel des Seminars ist es, zu untersuchen, wie Visual AI im Kontext mentaler Gesundheit

eingesetzt wird und unser gesellschaftliches Verständnis davon mitprägt. Im Fokus stehen Potenziale und Risiken:
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von neuen Ausdrucksformen und emotionaler Zugänglichkeit bis hin zu stereotypen Bildwelten, kulturellen

Verzerrungen, diskriminierenden Darstellungen und der (Un-)Sichtbarkeit marginalisierter Gruppen im digitalen

Raum.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Gesundheitskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3237: Umweltkommunikation: Grundlagen und
Theorien
Environmental Communication: Basics and Theories

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum steht die Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Strategien der Kommunikation abstrakter

umweltbezogener Phänomene wie dem Klimawandel, die Verarbeitung von Kommunikaten zu Umweltthemen

durch den Rezipierenden sowie deren potentielle (Nicht-)Wirkungen bei der Aktivierung von Wissen, Einstellungen,

Intentionen und gesellschaftlichen und individuellen Handlungen. Es werden theoretische Ansätze zur Wahrnehmung,

Wirkung und Verarbeitung medialer Klima- und Umweltkommunikation sowie umweltbezogener Verhaltensweisen

vermittelt. Aktuelle Entwicklungen, Potenziale und Grenzen der Forschung im Bereich der Umweltkommunikation

werden analysiert und diskutiert und in einen gesamtgesellschaftlichen Zusammenhang eingeordnet.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Wissen zu Problemstellungen und Strategien der Kommunikation von Umweltthemen

sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld. Sie lernen, bekannte Theorien neu zu kontextualisieren,

kritisch zu reflektieren und auf das Feld der Umweltkommunikation anzuwenden. Die Studierenden sollen zudem die

Fähigkeit erwerben, auch aktuelle Potenziale und Herausforderungen eines sich verändernden Forschungsbereichs

wissenschaftlich fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten darauf Bezug zu nehmen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Umweltkommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Umweltkommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3238: Umweltkommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Environmental Communication: Specific Fields of Application

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Klima- und Umweltkommunikation. Dazu zählen im Besonderen die mediale Thematisierung umwelt- und

klimabezogener Fragestellungen, sowie aktuelle Entwicklungen der Rezeption und Wirkung medialer Umwelt- und

Klimakommunikation (z.B. virtuelle Klimademonstrationen, Umweltkommunikation in sozialen Medien). Vorliegende

theoretische Erkenntnisse und empirische Befunde werden zu einem aktuellen Themenfeld der Umweltkommunikation

werden diskutiert und/oder projektbezogenen Forschungsarbeiten im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Umwelt- und Klimakommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Umwelt- und Klimakommunikation sollen konzipiert und

umgesetzt werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Umweltkommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Umweltkommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3239: Wissenschaftskommunikation: Grundlagen
und Theorien
Theories and Basics of Science Communication

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Vertiefende Auseinandersetzung mit der individuellen und gesellschaftlichen Vermittlung komplexer wissenschaftlicher

Phänomene, wissenschaftlicher Fragestellungen, Arbeitsweisen und Lösungen. Im Zentrum stehen die

Auseinandersetzung mit theoretischen Ansätzen und vorliegenden empirischen Ergebnissen zur Gestaltung,

Selektion, Verarbeitung und Wirkung von Kommunikaten zur Explikation und (vereinfachten) Kommunikation

wissenschaftlicher Probleme. Die Kommunikation von wissenschaftlichen Fragestellungen an Individuen und

gesellschaftliche (Sub-)Gruppen lässt sich dabei in verschiedensten wissenschaftlichen Teilbereichen bearbeiten und

in unterschiedlichen gesellschaftlichen Kontexten analysieren.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben fundiertes Wissen zu Herausforderungen und Strategien der Kommunikation komplexer

wissenschaftlicher Themen sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld der Wissenschaftskommunikation.

Sie lernen, etablierte Kommunikationstheorien kontextbezogen zu reflektieren und wirkungsvoll auf unterschiedlichste

Bereiche der Wissenschaftskommunikation anzuwenden. Schließlich entwickeln sie die Fähigkeit, neu entstehende

Chancen und Herausforderungen in der sich wandelnden Wissenschaftskommunikationslandschaft wissenschaftlich

fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten umzusetzen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Wissenschaftskommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: Science Communication - My Friend

ChatGPT: AI in Mass Media Discourse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Hausarbeit / Term Paper Mass media are a crucial channel for the public to acquire scientific

knowledge. News articles or social media postings can help us learn about science-related topics such as new

technologies. For example, AI is on everyone’s lips – and in every headline. Machines are portrayed as creative,

as problem solvers, or even as conscious beings. Possible consequences? Inflated expectations on one side,

excessive fears on the other. And the portrayal of AI can (unintentionally) convey a distorted image. In this

seminar, we will examine how AI is represented in traditional mass media. We will conduct content analyses
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focusing on framing and the emotional implications of media discourse. Last but not least, we will trace how

communicative AI is attributed with human abilities.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Wissenschaftskommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3240: Wissenschaftskommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Science Communication: Specific Fields of Application

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Wissenschaftskommunikation. Dazu zählen im Besonderen die mediale Thematisierung wissenschaftlicher

Fragestellungen und Erkenntnisse, sowie aktuelle Entwicklungen der Rezeption und Wirkung medialer

Wissenschaftskommunikation (z.B. Formen wissenschaftlicher Evidenz in Onlinediskursen, Wissenschaftsblogs,

Laienverständnis neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse). Vorliegende theoretische Erkenntnisse und empirische

Befunde werden zu einem ausgewählten Themenbereich diskutiert und/oder projektbezogenen Forschungsarbeiten

im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Wissenschaftskommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Wissenschaftskommunikation sollen konzipiert und umgesetzt

werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Wissenschaftskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Each semester.

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: Science Communication - My Friend

ChatGPT: AI in Mass Media Discourse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Hausarbeit / Term Paper Mass media are a crucial channel for the public to acquire scientific

knowledge. News articles or social media postings can help us learn about science-related topics such as new

technologies. For example, AI is on everyone’s lips – and in every headline. Machines are portrayed as creative,

as problem solvers, or even as conscious beings. Possible consequences? Inflated expectations on one side,

excessive fears on the other. And the portrayal of AI can (unintentionally) convey a distorted image. In this

seminar, we will examine how AI is represented in traditional mass media. We will conduct content analyses
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focusing on framing and the emotional implications of media discourse. Last but not least, we will trace how

communicative AI is attributed with human abilities.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Wissenschaftskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3211: V1: Medienrealitäten und mediale
Wissensvermittlung
V1: Knowledge Transfer and Media Realities

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende Auseinandersetzung mit der Entstehung, (Re-)Produktion und Ausgestaltung

von Medienrealitäten im Zentrum. Betrachtet werden dabei die Bedeutung mediale konstruierter „Wirklichkeit“ für

die Realitätswahrnehmung von Rezipienten sowie die sozialen und psychologischen Prozessen, die dabei eine

Rolle spielen. Zudem werden die mediale Darstellung und Vermittlung von Wissen und Wissensbeständen in ihrer

Bedeutung für die Konstruktion individueller und kollektiver Vorstellungen von Realität behandelt.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische Analyse der individuellen und gesellschaftlichen Bedingungen, unter denen Medienrealitäten entstehen, der

Gestalt(en) medialer Wirklichkeiten sowie deren Bedeutung für Ausbildung und Veränderung von Realitätsbildern.

Mediale Wissensvermittlung wird dabei als ein bedeutender Aspekt bei der Konstruktion von Realitätsbildern

betrachtet.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Medienrealitäten und mediale Wissensvermittlung

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester each semester

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Medienrealitäten und mediale Wissensvermittlung

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3212: V1: Werte und Normen in der
Mediengesellschaft
V1: Values and Norms in Media Societies

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Vertiefende Auseinandersetzung mit Bedingungen, Akteuren und Dynamiken gesellschaftlicher Aushandlung

von Normen und Werten in der medialen Öffentlichkeit, normen- und wertebezogenen Medieninhalten sowie

deren Rezeption und Wirkung in der Bevölkerung. Betrachtet werden politische, wirtschaftliche und journalistische

Einflussfaktoren und Machtkonstellationen, wie sie sich unter medialen Rahmenbedingungen in Diskursen

über Norm- und Wertevorstellungen zeigen. Es werden nicht nur die Potentiale und Grenzen von Medien als

Vermittlungsinstanzen von Normen und Werten in der Öffentlichkeit berücksichtigt, sondern auch deren Bedeutung

bei der Rezeption medialer Inhalte und ihrer kurz- wie auch langfristigen Wirkung.

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefende Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Kommunikations- und Aushandlungsprozessen und deren

Wirkung unter Berücksichtigung kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Modelle, einschließlich deren

empirischer Ergründung.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Werte und Normen in der Mediengesellschaft

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: Changes in the Media and Society - Gender, Diversity, and Social

Norms: Socio-Economic Inequality and Folk Theories of Journalism (Andreas Riedl) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Profound changes in the political and media landscape are leaving a growing share of the

public feeling disconnected from journalism. These divides often align with socio-economic inequalities, which

are typically intersectionally linked to other dimensions of inequality such as gender, (dis)ability, or (post-)migrant

biographies—potentially undermining democratic participation. Folk theories of journalism as culturally embedded

symbolic frameworks through which individuals make sense of journalism across different sources, modes of

access, and engagement practices allow us to understand how individuals’ lived experiences relate to their

perceptions of journalistic media. This includes, but is not limited to, varying folk theories along socio-economic

lines, differing views on equality and diversity in journalism, and divergent feelings of being addressed by

journalistic media across social milieus.... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Werte und Normen in der Mediengesellschaft

Hausarbeit, Hausarbeit ODER Referat mit schriftlicher Ausarbeitung ODER Portfolio, benotet
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Modul MUK-3213: V1: Mediale Konstruktion von
gesellschaftlichen Realitäten
V1: Media and the Social Construction of Reality

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum stehen tiefergehende Analysen der Aus- und Verhandlung gesellschaftlicher Realitäten in medialen

Diskursen sowie der Konstruktion von individueller und sozialer Realität unter Einbezug von Medieninhalten.

Behandelt wird einerseits, wie Medien bzw. Medieninhalte unter Beteiligung von Akteuren zur Entstehung,

Verarbeitung und Veränderung von Realitätsdefinitionen und -bildern beitragen, sowie andererseits, wie deren medial

mitbeeinflusste Realitätsbilder auf gesellschaftliche Diskurse und Realitätsvorstellungen rückwirken können.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist eine kritische Auseinandersetzung mit medialen Konstruktionsprozessen gesellschaftlicher und individueller

Realitäten, Reflexion der Entstehung von Realitäts- und Medienbildern sowie deren gesellschaftliche Relevanz.

Dies erfolgt unter Einbezug relevanter Theorien und Modelle der Kommunikationswissenschaft und in der konkreten

empirischen Anwendung.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V1: Mediale Konstruktion von gesellschaftlichen Realitäten

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: Changes in the Media and Society - Gender, Diversity, and Social

Norms: Socio-Economic Inequality and Folk Theories of Journalism (Andreas Riedl) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Profound changes in the political and media landscape are leaving a growing share of the

public feeling disconnected from journalism. These divides often align with socio-economic inequalities, which

are typically intersectionally linked to other dimensions of inequality such as gender, (dis)ability, or (post-)migrant

biographies—potentially undermining democratic participation. Folk theories of journalism as culturally embedded

symbolic frameworks through which individuals make sense of journalism across different sources, modes of

access, and engagement practices allow us to understand how individuals’ lived experiences relate to their

perceptions of journalistic media. This includes, but is not limited to, varying folk theories along socio-economic

lines, differing views on equality and diversity in journalism, and divergent feelings of being addressed by

journalistic media across social milieus.... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung V1: Mediale Konstruktion von gesellschaftlichen Realitäten

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung,Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3222: V2: Kommunikatorforschung im Wandel
V2: Media Change Research

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Facetten

der Kommunikatorforschung angesichts von Medienwandel, Gesellschaftswandel und Wandel in

Kommunikationsprofessionen im Fokus. Dabei wird mit relevanten theoretische Konzepten, empirischen

 Befunden und eigenen Analysen zur Rolle, Funktion und zur Praxis von Akteuren –insbesondere professionellen

Kommunikatoren – in verschiedenen Domänen der öffentlichen Kommunikation gearbeitet. Besonders ist dabei

auch das Verhältnis von professionellen Kommunikatoren zur sich verändernden Rolle von Laienkommunikation und

Kommunikation von unten von Interesse. Zudem sind auch Trends, Traditionen, Entwicklungen sowie Kontinuitäten

der kommunikationswissenschaftlichen Kommunikatorforschung selbst Thema des Moduls.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung von relevanten Fragestellungen der

Kommunikatorforschung angesichts von multiplen Wandelprozessen. Traditionen und Innovationen in der

kommunikationswissenschaftlichen Kommunikatorforschung kennenlernen, verorten und bewerten können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Kommunikatorforschung im Wandel

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: KI in der Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Ob Kundenkommunikation per Chatbot, automatisierte Organisation interner

Workflows oder Content-Erstellung für Social Media: Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz verändert die

Unternehmenskommunikation grundlegend. Doch welche kommunikationswissenschaftlichen Forschungsfragen

ergeben sich daraus? Im Seminar arbeiten wir zunächst gemeinsam den Stand der Forschung zu KI in der

Unternehmenskommunikation systematisch auf. Dabei legen wir ein Augenmerk auf theoretische Zugänge,

untersuchte Einsatzfelder, methodische Vorgehensweisen und zentrale Befunde. Die Studierenden lernen so

die systematische Literaturanalyse als wissenschaftliche Methode kennen. Auf dieser Basis entwickeln wir dann

eigene Ideen für empirische Forschungsprojekte. Diese werden in Form von Extended Abstracts ausgearbeitet,

im Rahmen eines anonymisierten Peer-Review-Verfahrens begutachtet und anschließend überarbeitet. Mögliche

Projektskizzen werden zuvor in einer Posterpräsentation vorgestellt. Das S... (weiter siehe Digicampus)
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Modul MUK-3222

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Kommunikatorforschung im Wandel

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3223: V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in
historischer und theoretischer Perspektive
V2: Transformation of Media and Public Sphere – A Historical and Theoretical

Perspective

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Öffentlichkeitskonzepten,

deren theoretischen Prämissen und den von ihnen beschriebenen Formen von Öffentlichkeit im Fokus. Dabei wird

thematisiert, wie der Medienwandel auch eine Adaption von Öffentlichkeitskonzepten notwendig macht und welche

Gesellschaftsmodelle und Forschungsperspektiven mit verschiedenen Konzeptionen von Öffentlichkeit verbunden

sind. Insbesondere können hier auch (Teil-)Öffentlichkeiten spezifischer sozialer Gruppen als Öffentlichkeit von unten,

transnationale Öffentlichkeiten und Gegenöffentlichkeiten thematisiert werden.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung verschiedener Öffentlichkeitskonzepte. Die historischen

und gesellschaftlichen Bedingungen unter denen und für die Öffentlichkeitskonzepte formuliert worden sind

kennenlernen, einschätzen und in der Forschungsarbeit berücksichtigen können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in historischer und theoretischer Perspektive

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Medien- und Öffentlichkeitswandel in historischer und theoretischer Perspektive

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3224

Modul MUK-3224: V2: Neue Forschungsfelder zu
Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel
V2: Journalism Research and Media Change

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

In diesem Modul steht eine vertiefende und kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Öffentlichkeitskonzepten,

deren theoretischen Prämissen und den von ihnen beschriebenen Formen von Öffentlichkeit im Fokus. Dabei wird

thematisiert, wie der Medienwandel auch eine Adaption von Öffentlichkeitskonzepten notwendig macht und welche

Gesellschaftsmodelle und Forschungsperspektiven mit verschiedenen Konzeptionen von Öffentlichkeit verbunden

sind. Insbesondere können hier auch (Teil-)Öffentlichkeiten spezifischer sozialer Gruppen als Öffentlichkeit von unten,

transnationale Öffentlichkeiten und Gegenöffentlichkeiten thematisiert werden.

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische theoretische Reflexion und empirische Anwendung verschiedener Öffentlichkeitskonzepte. Die historischen

und gesellschaftlichen Bedingungen unter denen und für die Öffentlichkeitskonzepte formuliert worden sind

kennenlernen, einschätzen und in der Forschungsarbeit berücksichtigen können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: V2: Neue Forschungsfelder zu Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester each semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Medien und Gesellschaft: KI in der Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Ob Kundenkommunikation per Chatbot, automatisierte Organisation interner

Workflows oder Content-Erstellung für Social Media: Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz verändert die

Unternehmenskommunikation grundlegend. Doch welche kommunikationswissenschaftlichen Forschungsfragen

ergeben sich daraus? Im Seminar arbeiten wir zunächst gemeinsam den Stand der Forschung zu KI in der

Unternehmenskommunikation systematisch auf. Dabei legen wir ein Augenmerk auf theoretische Zugänge,

untersuchte Einsatzfelder, methodische Vorgehensweisen und zentrale Befunde. Die Studierenden lernen so

die systematische Literaturanalyse als wissenschaftliche Methode kennen. Auf dieser Basis entwickeln wir dann

eigene Ideen für empirische Forschungsprojekte. Diese werden in Form von Extended Abstracts ausgearbeitet,

im Rahmen eines anonymisierten Peer-Review-Verfahrens begutachtet und anschließend überarbeitet. Mögliche

Projektskizzen werden zuvor in einer Posterpräsentation vorgestellt. Das S... (weiter siehe Digicampus)
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Modul MUK-3224

Prüfung

Modulgesamtprüfung V2: Neue Forschungsfelder zu Kommunikatoren, Öffentlichkeit und Medien im Wandel

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3235

Modul MUK-3235: Gesundheitskommunikation: Grundlagen und
Theorien
Theories and Basics of Health Communication

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum steht die grundlegende Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Strategien der Kommunikation

gesundheitsbezogener Problemfelder wie der Gesundheitsvorsorge (z.B. zu spezifischen Krankheiten, Impfungen),

Gesundheitsprävention (z.B. gesunde Ernährung), Krankheitsbewältigung (z.B. Aufklärungsinformationen

zu Behandlungsmaßnahmen), sowie deren potentielle (Nicht-)Wirkungen bei der Aktivierung von

Wissen, Einstellungen, Intentionen und gesellschaftlichen und individuellen Handlungen. Dabei werden

neben klassischen, medial vermittelten Gesundheitsinformationen im Besonderen Formen der digitalen

Gesundheitskommunikation berücksichtigt. Aktuelle Entwicklungen, Potenziale und Grenzen der Forschung im

Bereich der Gesundheitskommunikation werden analysiert und diskutiert und in einen gesamtgesellschaftlichen

Zusammenhang eingeordnet.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Wissen zu Problemstellungen und Strategien der Kommunikation von

gesundheitsbezogenen Themen sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld. Sie lernen, bekannte Theorien

neu zu kontextualisieren, kritisch zu reflektieren und auf das Feld der Gesundheitskommunikation anzuwenden. Die

Studierenden sollen zudem die Fähigkeit erwerben, auch aktuelle Potenziale und Herausforderungen eines sich

verändernden Forschungsbereichs wissenschaftlich fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten

darauf Bezug zu nehmen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gesundheitskommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: How Visual AI sees Mental Health -

Psychische Gesundheit im Zeitalter generativer Bildwelten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – doch was, wenn dieses Bild von einer

Künstlichen Intelligenz stammt? Bilder und Videos sind zentrale Werkzeuge, um Aufmerksamkeit zu erzeugen,

Inhalte zu vermitteln und Emotionen auszulösen. In der Gesundheitskommunikation stehen Akteur:innen vor

der Herausforderung, visuelle Inhalte zu gestalten, die inklusiv, verständlich und ästhetisch ansprechend sind.

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 39



Modul MUK-3235

Generative AI-Tools eröffnen neue Möglichkeiten, fotorealistische Darstellungen zu erzeugen – schnell, flexibel

und individuell anpassbar. Ziel des Seminars ist es, zu untersuchen, wie Visual AI im Kontext mentaler Gesundheit

eingesetzt wird und unser gesellschaftliches Verständnis davon mitprägt. Im Fokus stehen Potenziale und Risiken:

von neuen Ausdrucksformen und emotionaler Zugänglichkeit bis hin zu stereotypen Bildwelten, kulturellen

Verzerrungen, diskriminierenden Darstellungen und der (Un-)Sichtbarkeit marginalisierter Gruppen im digitalen

Raum.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Gesundheitskommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3236

Modul MUK-3236: Gesundheitskommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Health Communication: Specific fields of apllication

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Gesundheitskommunikation. Dazu zählen im Besonderen aktuelle Entwicklungen der Digitalisierung und

neuer Technologien (z.B. Gesundheitskommunikation in sozialen Medien, Einsatz digitaler Technologien in der

Patientenkommunikation und -versorgung, Akzeptanz neuer Medizintechnologien) sowie neue gesundheitliche

Themenfelder (z.B. Veränderung von Impfempfehlungen). Vorliegende theoretische Erkenntnisse und empirische

Befunde zu ausgewählten, aktuellen Themenfeldern der Gesundheitskommunikation werden diskutiert und/oder

projektbezogenen Forschungsarbeiten im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Gesundheitskommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Gesundheitskommunikation sollen konzipiert und umgesetzt

werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gesundheitskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: How Visual AI sees Mental Health -

Psychische Gesundheit im Zeitalter generativer Bildwelten (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – doch was, wenn dieses Bild von einer

Künstlichen Intelligenz stammt? Bilder und Videos sind zentrale Werkzeuge, um Aufmerksamkeit zu erzeugen,

Inhalte zu vermitteln und Emotionen auszulösen. In der Gesundheitskommunikation stehen Akteur:innen vor

der Herausforderung, visuelle Inhalte zu gestalten, die inklusiv, verständlich und ästhetisch ansprechend sind.

Generative AI-Tools eröffnen neue Möglichkeiten, fotorealistische Darstellungen zu erzeugen – schnell, flexibel

und individuell anpassbar. Ziel des Seminars ist es, zu untersuchen, wie Visual AI im Kontext mentaler Gesundheit

eingesetzt wird und unser gesellschaftliches Verständnis davon mitprägt. Im Fokus stehen Potenziale und Risiken:
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von neuen Ausdrucksformen und emotionaler Zugänglichkeit bis hin zu stereotypen Bildwelten, kulturellen

Verzerrungen, diskriminierenden Darstellungen und der (Un-)Sichtbarkeit marginalisierter Gruppen im digitalen

Raum.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Gesundheitskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3237

Modul MUK-3237: Umweltkommunikation: Grundlagen und
Theorien
Environmental Communication: Basics and Theories

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum steht die Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Strategien der Kommunikation abstrakter

umweltbezogener Phänomene wie dem Klimawandel, die Verarbeitung von Kommunikaten zu Umweltthemen

durch den Rezipierenden sowie deren potentielle (Nicht-)Wirkungen bei der Aktivierung von Wissen, Einstellungen,

Intentionen und gesellschaftlichen und individuellen Handlungen. Es werden theoretische Ansätze zur Wahrnehmung,

Wirkung und Verarbeitung medialer Klima- und Umweltkommunikation sowie umweltbezogener Verhaltensweisen

vermittelt. Aktuelle Entwicklungen, Potenziale und Grenzen der Forschung im Bereich der Umweltkommunikation

werden analysiert und diskutiert und in einen gesamtgesellschaftlichen Zusammenhang eingeordnet.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Wissen zu Problemstellungen und Strategien der Kommunikation von Umweltthemen

sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld. Sie lernen, bekannte Theorien neu zu kontextualisieren,

kritisch zu reflektieren und auf das Feld der Umweltkommunikation anzuwenden. Die Studierenden sollen zudem die

Fähigkeit erwerben, auch aktuelle Potenziale und Herausforderungen eines sich verändernden Forschungsbereichs

wissenschaftlich fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten darauf Bezug zu nehmen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Umweltkommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Umweltkommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3238: Umweltkommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Environmental Communication: Specific Fields of Application

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Klima- und Umweltkommunikation. Dazu zählen im Besonderen die mediale Thematisierung umwelt- und

klimabezogener Fragestellungen, sowie aktuelle Entwicklungen der Rezeption und Wirkung medialer Umwelt- und

Klimakommunikation (z.B. virtuelle Klimademonstrationen, Umweltkommunikation in sozialen Medien). Vorliegende

theoretische Erkenntnisse und empirische Befunde werden zu einem aktuellen Themenfeld der Umweltkommunikation

werden diskutiert und/oder projektbezogenen Forschungsarbeiten im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Umwelt- und Klimakommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Umwelt- und Klimakommunikation sollen konzipiert und

umgesetzt werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Umweltkommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Umweltkommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3239: Wissenschaftskommunikation: Grundlagen
und Theorien
Theories and Basics of Science Communication

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Vertiefende Auseinandersetzung mit der individuellen und gesellschaftlichen Vermittlung komplexer wissenschaftlicher

Phänomene, wissenschaftlicher Fragestellungen, Arbeitsweisen und Lösungen. Im Zentrum stehen die

Auseinandersetzung mit theoretischen Ansätzen und vorliegenden empirischen Ergebnissen zur Gestaltung,

Selektion, Verarbeitung und Wirkung von Kommunikaten zur Explikation und (vereinfachten) Kommunikation

wissenschaftlicher Probleme. Die Kommunikation von wissenschaftlichen Fragestellungen an Individuen und

gesellschaftliche (Sub-)Gruppen lässt sich dabei in verschiedensten wissenschaftlichen Teilbereichen bearbeiten und

in unterschiedlichen gesellschaftlichen Kontexten analysieren.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben fundiertes Wissen zu Herausforderungen und Strategien der Kommunikation komplexer

wissenschaftlicher Themen sowie zu aktuellen Entwicklungen im Forschungsfeld der Wissenschaftskommunikation.

Sie lernen, etablierte Kommunikationstheorien kontextbezogen zu reflektieren und wirkungsvoll auf unterschiedlichste

Bereiche der Wissenschaftskommunikation anzuwenden. Schließlich entwickeln sie die Fähigkeit, neu entstehende

Chancen und Herausforderungen in der sich wandelnden Wissenschaftskommunikationslandschaft wissenschaftlich

fundiert zu analysieren, zu diskutieren und in eigenen Projekten umzusetzen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Wissenschaftskommunikation: Grundlagen und Theorien

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: Science Communication - My Friend

ChatGPT: AI in Mass Media Discourse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Hausarbeit / Term Paper Mass media are a crucial channel for the public to acquire scientific

knowledge. News articles or social media postings can help us learn about science-related topics such as new

technologies. For example, AI is on everyone’s lips – and in every headline. Machines are portrayed as creative,

as problem solvers, or even as conscious beings. Possible consequences? Inflated expectations on one side,

excessive fears on the other. And the portrayal of AI can (unintentionally) convey a distorted image. In this

seminar, we will examine how AI is represented in traditional mass media. We will conduct content analyses
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focusing on framing and the emotional implications of media discourse. Last but not least, we will trace how

communicative AI is attributed with human abilities.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Wissenschaftskommunikation: Grundlagen und Theorien

Modulprüfung, Hausarbeit, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3240

Modul MUK-3240: Wissenschaftskommunikation: Spezifische
Anwendungsfelder
Science Communication: Specific Fields of Application

6 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum der Module steht die Auseinandersetzung mit aktuellen, anwendungsorientierten Fragestellungen

der Wissenschaftskommunikation. Dazu zählen im Besonderen die mediale Thematisierung wissenschaftlicher

Fragestellungen und Erkenntnisse, sowie aktuelle Entwicklungen der Rezeption und Wirkung medialer

Wissenschaftskommunikation (z.B. Formen wissenschaftlicher Evidenz in Onlinediskursen, Wissenschaftsblogs,

Laienverständnis neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse). Vorliegende theoretische Erkenntnisse und empirische

Befunde werden zu einem ausgewählten Themenbereich diskutiert und/oder projektbezogenen Forschungsarbeiten

im jeweiligen Themengebiet durchgeführt.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen theoretische Modelle und empirische Forschungsergebnisse in einem konkreten

Anwendungsfeld der Wissenschaftskommunikation vertieft kennenlernen, interpretieren und selbstständig auf

fachspezifische Fragestellungen anwenden können. Vorliegende empirische Befunde sollen erklärt und reflektiert

werden können. Empirische Analysen im Bereich der Wissenschaftskommunikation sollen konzipiert und umgesetzt

werden können.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Wissenschaftskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Each semester.

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Vertiefung Gesundheits-, Umwelt-, Wissenschaftskommunikation: Science Communication - My Friend

ChatGPT: AI in Mass Media Discourse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Hausarbeit / Term Paper Mass media are a crucial channel for the public to acquire scientific

knowledge. News articles or social media postings can help us learn about science-related topics such as new

technologies. For example, AI is on everyone’s lips – and in every headline. Machines are portrayed as creative,

as problem solvers, or even as conscious beings. Possible consequences? Inflated expectations on one side,

excessive fears on the other. And the portrayal of AI can (unintentionally) convey a distorted image. In this

seminar, we will examine how AI is represented in traditional mass media. We will conduct content analyses
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focusing on framing and the emotional implications of media discourse. Last but not least, we will trace how

communicative AI is attributed with human abilities.... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Wissenschaftskommunikation: Spezifische Anwendungsfelder

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, Hausarbeit Projektarbeit in schriftlicher Form, benotet
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Modul MUK-3121: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der
Befragung
LFP2: Advanced Methods: Surveys

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu Erhebungs- und Auswertungstechniken von Befragungsdaten werden vertieft und

ausgebaut. Es wird im Rahmen eines Lehrforschungsprojektes eine Befragungsstudie konzipiert, durchgeführt

und ausgewertet. Dabei werden wissenschaftliche Fragestellungen empirisch umgesetzt und fortgeschrittene

Methoden der Datenerhebung sowie fortgeschrittene Auswertungsmethoden anhand der erhobenen Befragungsdaten

angewandt, diskutiert und reflektiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über die Methode der quantitativen Befragung vertiefen und ihre Kompetenzen in

deren Anwendung ausbauen. Sie sollen in der Lage sein, eigene Fragestellungen mit quantitativen Befragungen zu

bearbeiten, die Methode eigenständig umzusetzen sowie Ergebnisse auszuwerten, zu interpretieren und kritisch zu

reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Befragung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Befragung

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3122: LFP2: Fortgeschrittene experimentelle Designs
: LFP2: Advanced Methods: Experimental Designs

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden Kenntnisse zur Forschungsmethode des quantitativen Experiments vertieft und

erweitert. Dabei liegt der Fokus auf der Planung und Durchführung einer eigenständigen Experimentalstudie, bei der

die Studierenden erworbenes Wissen zur Konzeption von Experimenten, wissenschaftlichen Gütekriterien und der

systematischen Datenanalyse anwenden und intensivieren. Im Fokus steht dabei die Auswertung der erhobenen

Daten mit angemessenen Analysemethoden der Inferenzstatistik, sowie die Interpretation der Ergebnisse.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen ihr Wissen über die Methode des sozialwissenschaftlichen, quantitativen Experiments ausbauen

und vertiefen. Im Rahmen eines Lehrforschungsprojekts soll die Kompetenz erworben werden, auch komplexe

Forschungsdesigns adäquat und theoretisch fundiert zu konzipieren, umzusetzen und mit statistischen Methoden

auszuwerten.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP2: Fortgeschrittene experimentelle Designs

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP2: Fortgeschrittene experimentelle Designs

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3123: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der
Inhaltsanalyse
LFP2: Advanced Methods: Quantitative Content Analysis

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kompetenzen im Bereich der Inhaltsanalyse werden ausgebaut und durch den Erwerb von Kenntnissen

zu fortgeschrittenen inhaltsanalytischen (Auswertungs-)Verfahren ergänzt. Im Rahmen eines Forschungsprojekts

vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption, Durchführung und Auswertung von Studien, die die

Analyse von Medieninhalten zum Ziel haben, und sollen damit befähigt werden, diese Kompetenz in einem eigenen

Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode und etwaige resultierende Ergebnisse werden im Seminar kritisch

reflektiert und diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen die bestehenden Kenntnisse zur quantitativen Inhaltsanalyse und erlernen fortgeschrittene

Inhaltsanalyseverfahren. Ziel ist es, die Studierenden zu befähigen, wissenschaftliche Fragestellungen eigenständig

inhaltsanalytisch zu bearbeiten, die erhobenen Daten sinnvoll auszuwerten und die erlangten Ergebnisse kritisch zu

reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Inhaltsanalyse

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Inhaltsanalyse

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3124: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der
Beobachtung
LFP2: Advanced Methods: Quantitative Observation

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Die Studierenden setzen sich in dieser Veranstaltung intensiv mit der wissenschaftlichen, quantitativen Beobachtung

auseinander und bauen dabei vorhandene Grundkenntnisse aus. Im Rahmen eines Lehrforschungsprojekts vertiefen

die Studierenden Ihre Kompetenzen in der Konzeption und Durchführung einer quantitativen Beobachtungsstudie und

setzen sich mit der systematischen Erfassung und Protokollierung von Verhalten auseinander, sowie der strukturierten

Auswertung und theoriegeleiteten Interpretation der Daten.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen tiefergehendes Wissen über die Methode der Beobachtung erwerben und bereits bestehende

Kompetenzen ausbauen. Ziel ist, dass die Studierenden in der Lage sind, die Methode der quantitativen Beobachtung

eigenständig, theoriegeleitet und wissenschaftlich angemessen einzusetzen und auszuwerten. Im Fokus steht dabei

die Vertiefung des Wissens zur Konzeption, Durchführung und Auswertung von Beobachtungsstudien.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Beobachtung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Beobachtung

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3125: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der
Sekundär- und Metaanalyse
LFP2: Advanced Methods: Secondary and Meta-Analysis

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Seminar werden vorhandene empirische Daten erneut analysiert. Damit können bestehende Ergebnisse

erneut reproduziert werden, kontrolliert werden oder neue, komplexe Fragestellungen ohne eigene empirische

Primärdatenerhebung unter Rückgriff auf zur Verfügung stehende Daten und nach kritischer Reflektion über die

Datengüte beantwortet werden.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen, mit den Herausforderungen sekundär- und metaanalytischer Forschung proaktiv und

selbstständig umzugehen. Sie entwickeln eigene Forschungsfragen und beantworten diese mit fortgeschrittenen

Verfahren der Datenanalyse.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Sekundär- und Metaanalyse

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP2: Fortgeschrittene Methoden der Sekundär- und Metaanalyse

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3111: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der
qualitativen Befragung
LFP1: Advanced Methods: Interviews

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu verschiedenen Formen qualitativer Befragung werden vertieft und ausgebaut. Im Rahmen

eines Forschungsprojekts erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption, Durchführung und Auswertung

von Studien, die mit Formen der qualitativen Befragung arbeiten, und sollen damit befähigt werden, diese Kompetenz

in einem eigenen Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode und resultierende Ergebnisse werden im Seminar

kritisch reflektiert und diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über die Methode der qualitativen Befragung vertiefen und ihre Kompetenzen

in deren Anwendung ausbauen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, eigene Fragestellungen mit qualitativen

Befragungen zu bearbeiten, die Methode eigenständig umzusetzen sowie Ergebnisse auszuwerten, darzustellen und

kritisch zu reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Befragung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Qualitatives Lehrforschungsprojekt (Gruppe A): Advanced Research Practice in Qualitative Methods:

Qualitative Interviews (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio / Fallarbeit In this seminar, students gain hands#on experience executing a complete

qualitative research project. Starting with the articulation of theoretically informed research questions, participants

choose a qualitative design (interviews), construct data collection instruments, plan sampling, collect and analyse

their data. Through an iterative process of theme development and interpretation, students produce a results

report. Throughout the seminar, students critically appraise their research process regarding quality criteria and

ethical issues.

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Befragung

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3112

Modul MUK-3112: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der
qualitativen Inhaltsanalyse
LFP1: Advanced Methods: Qualitative Content Analysis

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu verschiedenen Formen der qualitativen Analyse von Medieninhalten werden vertieft

und ausgebaut. Im Rahmen eines Forschungsprojekts erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption,

Durchführung und Auswertung von Studien, die mit Formen der qualitativen Inhaltsanalyse arbeiten, und sollen damit

befähigt werden, diese Kompetenz in einem eigenen Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode und resultierende

Ergebnisse werden im Seminar kritisch reflektiert und diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über die Methode der qualitativen Inhaltsanalyse vertiefen und ihre Kompetenzen

in deren eigenständiger Anwendung ausbauen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, eigene Fragestellungen mit

qualitativen Inhaltsanalysen zu bearbeiten, die Methode eigenständig umzusetzen sowie Ergebnisse auszuwerten,

darzustellen und kritisch zu reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Passing the overall module

examination with at least sufficient

(4.0).

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: M1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Inhaltsanalyse

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Qualitatives Lehrforschungsprojekt (Gruppe B): Alles ganz neutral? Wie steuern Algorithmen und

Plattformen unsere (politische) Kommunikation? (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Forschungsbericht Social Media Plattformen sind Teil unser alltäglichen Informationspraktiken.

Politische Creator halten uns auf dem laufenden, klassische Medienformate sind längst online und alternative

Akteure bieten uns ergänzende Informationen und Meinungen. Doch welche Rolle spielen die Plattformen?

Tatsächlich sind sie keine neutralen Vermittlungsinstanzen wie sie selbst behaupten. Hat der Algorithmus

beschlossen, dass uns Inhalte zu einem Thema interessieren, ist es schwer diesem Content zu entkommen. Im

LFP werden wir uns mit sogenannten Digital Methods beschäftigen. Diese innovative Form der Inhaltsanalyse

hat zum Ziel, die Strukturen offen zu legen, durch die Plattformen unsere Kommunikation lenken. Wir werden

z.B. ausprobieren, wie Algorithmen wirken und sich manipulieren lassen, oder welchen bias chatbots haben.

Die Forschung findet in Gruppen statt und jeder Studierende fertigt einen eigenen Forschungsbericht als

Prüfungsleistung an.... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Inhaltsanalyse

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3113

Modul MUK-3113: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der
Gruppendiskussion
LFP1: Advanced Methods: Group Discussion

12 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu verschiedenen Formen und Einsatzmöglichkeiten von Gruppendiskussionen in der

Medien- und Kommunikationsforschung werden vertieft und ausgebaut. Im Rahmen eines Forschungsprojekts

erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption, Durchführung und Auswertung von Studien, die

mit Gruppendiskussionen arbeiten, und sollen damit befähigt werden, diese Kompetenz in einem eigenen

Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode und resultierende Ergebnisse werden im Seminar kritisch reflektiert und

diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über die Methode der Gruppendiskussion vertiefen und ihre Kompetenzen

in deren eigenständiger Anwendung ausbauen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, eigene Fragestellungen

mit Gruppendiskussionen zu bearbeiten, die Methode eigenständig umzusetzen sowie Ergebnisse auszuwerten,

darzustellen und kritisch zu reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der Gruppendiskussion

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP1: Fortgeschrittene Methoden der Gruppendiskussion

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3114

Modul MUK-3114: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der
qualitativen Beobachtung
LFP1: Advanced Methods: Qualitative Observation

12 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit WS22/23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu verschiedenen Formen und Einsatzmöglichkeiten von Beobachtungen in der qualitativen

Medien- und Kommunikationsforschung werden vertieft und ausgebaut. Im Rahmen eines Forschungsprojekts

erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption, Durchführung und Auswertung von Studien, die

mit qualitativer Beobachtung arbeiten, und sollen damit befähigt werden, diese Kompetenz in einem eigenen

Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode, forschungsethische Herausforderungen sowie resultierende Ergebnisse

werden im Seminar kritisch reflektiert und diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über die Methode der qualitativen Beobachtung vertiefen und ihre Kompetenzen

in deren eigenständiger Anwendung ausbauen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, eigene geeignete

Fragestellungen zu entwickeln und mit qualitativer Beobachtung zu bearbeiten, die Methode eigenständig umzusetzen

sowie Ergebnisse auszuwerten, darzustellen und kritisch zu reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Beobachtung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP1: Fortgeschrittene Methoden der qualitativen Beobachtung

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 58



Modul MUK-3115

Modul MUK-3115: LFP1: Fortgeschrittene textanalytische
Verfahren
LFP1: Advanced Methods: Text Analytical Methods

12 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse zu verschiedenen Formen und Einsatzmöglichkeiten textanalytischer Verfahren in der

Medien- und Kommunikationsforschung werden vertieft und ausgebaut. Im Rahmen eines Forschungsprojekts

erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse zu Konzeption, Durchführung und Auswertung von Studien, die

mit textanalytischen Verfahren arbeiten, und sollen damit befähigt werden, diese Kompetenz in einem eigenen

Forschungsvorhaben anzuwenden. Methode und resultierende Ergebnisse werden im Seminar kritisch reflektiert und

diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen über textanalytische Verfahren in der qualitativen Forschung vertiefen und

ihre Kompetenzen in deren eigenständiger Anwendung ausbauen. Sie sollen in die Lage versetzt werden, eigene

geeignete Fragestellungen zu entwickeln und mit qualitativer Beobachtung zu bearbeiten, die Methode eigenständig

umzusetzen sowie Ergebnisse auszuwerten, darzustellen und kritisch zu reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester:

1. - 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: LFP1: Fortgeschrittene textanalytische Verfahren

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung LFP1: Fortgeschrittene textanalytische Verfahren

Modulprüfung, Forschungsbericht, Fallarbeit, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3991

Modul MUK-3991: Fortgeschrittene statistische Verfahren in der
Kommunikationswissenschaft
Advanced Statistics

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Im Zentrum des Moduls steht die vertiefte Auseinandersetzung mit fortgeschrittenen statistischen Methoden der

Datenaufbereitung und -analyse in der Kommunikationswissenschaft. Die Studierenden lernen die statistischen

Grundlagen und Hintergründe von Verfahren kennen, wenden diese selbstständig auf eigene Datensätze an und

können die Vor- und Nachteile verschiedener Verfahren kritisch analysieren und diskutieren. Die Auswahl der

Verfahren umfasst dabei mehrfaktorielle und multivariate Verfahren von Mittelwertvergleichen sowie Mediations- und

Moderationsanalysen oder Pfadmodelle.

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb vertiefter Kenntnisse bezüglich der Auswahl und Anwendung komplexer statistischer Auswertungsverfahren.

Ziel ist die Fähigkeit zur Analyse und Diskussion vorliegender empirischer Datenauswertungen sowie zur

selbstständigen Auswertung quantitativer Datensätze mit mehrfaktoriellen und multivariaten Verfahren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester

Empfohlenes Fachsemester:

2. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Fortgeschrittene statistische Verfahren in der Kommunikationswissenschaft

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

MA Brückenkurs Statistik: Fakultative Vorbereitung Brückenkurs SPSS (Gruppe A) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die fakultative Veranstaltung befasst sich mit statistischen Verfahren und deren Umsetzung mittels der

Statistiksoftware SPSS von IBM. Im Laufe des Semesters lernen die Teilnehmer_innen die unterschiedlichen

deskriptiven und induktiven Testverfahren kennen, die wir zur Beantwortung kommunikationswissenschaftlicher

Fragestellung benötigen. Im Zentrum der Veranstaltung stehen sowohl die mathematischen Grundlagen als

auch die konkrete praktische Umsetzung der Verfahren. Die erlernten Kenntnisse dienen als Handwerkszeug für

künftige Auswertungen quantitativer empirischer Daten. ohne Prüfungsleistung

MA Brückenkurs Statistik: Fakultative Vorbereitung Brückenkurs SPSS (Gruppe B) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die fakultative Veranstaltung befasst sich mit statistischen Verfahren und deren Umsetzung mittels der

Statistiksoftware SPSS von IBM. Im Laufe des Semesters lernen die Teilnehmer_innen die unterschiedlichen

deskriptiven und induktiven Testverfahren kennen, die wir zur Beantwortung kommunikationswissenschaftlicher

Fragestellung benötigen. Im Zentrum der Veranstaltung stehen sowohl die mathematischen Grundlagen als

auch die konkrete praktische Umsetzung der Verfahren. Die erlernten Kenntnisse dienen als Handwerkszeug für

künftige Auswertungen quantitativer empirischer Daten. ohne Prüfungsleistung
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Modul MUK-3991

Prüfung

Fortgeschrittene statistische Verfahren in der Kommunikationswissenschaft

Modulprüfung, Hausarbeit, Portfolio, mündliche Prüfung, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 61



Modul MUK-3040

Modul MUK-3040: Praxisprojekt Umwelt und Klima
practice project environment

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden in Kooperation mit

einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution aus dem Umweltbereich vertieft. In Zusammenarbeit

mit dem Projektpartner entsteht ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation

einer Kommunikationsmaßnahme im Themenfeld Umweltkommunikation. Dabei werden die Themen und

Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihre Kompetenzen im Bereich Medien- und Kommunikation an einem realen Fall aus

der Medienpraxis im Themenfeld Umweltkommunikation anwenden und ausbauen. Es werden dabei Fähigkeiten

erworben, die kreativ- künstlerische, analytische, strategische und konzeptionelle Aspekte verknüpfen. Im Besonderen

wird der Transfer kommunikationswissenschaftlicher Kenntnisse auf medienpraktische Aufgabenstellungen eingeübt.

Die Studierenden machen sich vertraut mit Techniken der Projektakquise und des Projektmanagements.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praxisprojekt Umwelt

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Unternehmensprojekt (Teil 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Unternehmensprojekt (Teil 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.
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Modul MUK-3040

Prüfung

Praxisprojekt Umwelt

Modulprüfung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3035

Modul MUK-3035: Environmental Humanities 1
Environmental Humanities 1

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe19)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Das Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse im Bereich Environmental Humanities. Diese umfassen zentrale Fragen

des Klima-, Umwelt- und Ressourcenschutzes in den Bereichen Natur als Ressource, Stoffe, Belastung von Luft,

Wasser und Boden.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Environmental Humanities 1

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkursvorlesung Humangeographie 1 (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Environmental Humanities 1

Modulprüfung, benotet

Beschreibung:

Klausur oder Essay oder mündliche Prüfung
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Modul MUK-3036

Modul MUK-3036: Environmental Humanities 2
Environmental Humanities 2

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe19)

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

Das Modul vermittelt weiterführende Kenntnisse im Bereich Environmental Humanities. Diese umfassen zentrale

Fragen des Klima-, Umwelt- und Ressourcenschutzes in den Bereichen Natur als Ressource, Stoffe, Belastung von

Luft, Wasser und Boden.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Environmental Humanities 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkursvorlesung Humangeographie 1 (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Environmental Humanities 2

Modulprüfung, benotet

Beschreibung:

Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung
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Modul MUK-3030

Modul MUK-3030: Umweltethik
Environmental Ethics

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jochen Ostheimer

Inhalte:

Umweltethik: umweltethische Entwürfe; Prinzipien und Inhalte

Materiale Ethik: konkrete ethische und umweltethische Einzelfragen und Problemstellungen

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage

- umweltethische Argumentationen typologisch zuzuordnen, kritisch zu reflektieren und selbständig zu entwickeln

- umweltbezogene Fragestellungen rational zu klären und zu begründen

Bemerkung:

Online Anmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in Studis.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens "ausreichend" (Note

4,0).

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung: Spezielle Sozialethik

Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: N.N.

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Inhalte:

- umweltethische Entwürfe

- Prinzipien und Inhalte

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

VL Umweltethik (Spezielle Sozialethik) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung diskutiert die wesentlichen umweltethischen Grundlegungsthemen wie den Naturbegriff oder

Begründungsmodelle. Des Weiteren analysiert sie die Nutzung der Natur, unterscheidet dazu mehrere

Wertdimensionen und vergleicht verschiedene Konzeptionen von Nachhaltigkeit und Resilienz. Auf dieser

Basis werden aktuelle Herausforderungen wie der Klimaschutz ethisch reflektiert. Ebenso wird die Deutung der

gegenwärtigen sozioökologischen Konstellation als Anthropozän kritisch beleuchtet.
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Modul MUK-3030

Modulteil: Seminar: Umweltethik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Inhalte:

Konkrete ethische und umweltethische Einzelfragen und Problemstellungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

SE Analyse- und Entscheidungsverfahren in der angewandten Ethik (Blockveranstaltung) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar bietet eine praxisnahe Einführung in die angewandte Ethik. Nach einer Einführung in das Konzept

der angewandten Ethik werden zwei Analyse- und Entscheidungsinstrumente zur Bearbeitung moralischer

Probleme vorgestellt. Mit diesen Instrumenten werden exemplarisch ausgewählte Beispielfälle bearbeitet. Die

wesentlichen Arbeitsformen des Seminars sind Gruppenarbeit und Simulation. Das Seminar erfordert und

ermöglicht daher ein hohes Maß an selbstorganisierter Arbeit.

VL Ethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung gibt einen Überblick über wichtige ethische Ansätze und Denkmodelle. In einem historischen

Durchgang werden maßgebliche Theorien systematisch dargestellt und diskutiert. Ihre kontextuelle

Eingebundenheit wie auch ihre aktuelle Relevanz werden herausgearbeitet. Die aktuelle Entwicklung der

Ausbildung von Bereichsethiken wird erläutert. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der europäischen

Geistesgeschichte.

VU Kultur, Medien, Ethik (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Kulturtheorien, um auf dieser Basis Kultur als selbstverständlichen

und im Alltag kaum hinterfragten Denk- und Handlungsrahmen zu reflektieren. Näher betrachtet werden u.a.

milieutheoretische Ansätze zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft („Sinusmilieus“) und die Kritik an der

„Kulturindustrie“ in der Kritischen Theorie (Horkheimer/Adorno). Die Auseinandersetzung mit Massenkultur und

Massenmedien führt über zu medienethischen Fragestellungen. Medienethik wird als ein prominentes Beispiel von

angewandter bzw. Bereichsethik eingeführt. Verantwortungsdimensionen und das Berufsethos im Medienwesen

werden diskutiert. Auf dieser Basis werden aktuelle Fallbeispiele bearbeitet und Konzepte zu Medienkompetenz

besprochen. Die LV verbindet als Vorlesung mit Übung (VU) vortragszentrierte Elemente mit gruppenbasierten

Übungsaufgaben und ermöglicht/erfordert eine entsprechende Eigenarbeit. Hinweis zur Prüfung: Voraussetzung

für die Bestätigung einer aktive... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung Umweltethik

Hausarbeit/Seminararbeit, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 67



Modul MUK-3041

Modul MUK-3041: Praxisprojekt Gesundheit und Psychologie
practice project health and psychology

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden in Kooperation mit einem

Unternehmen, einer Organisation oder Institution aus dem Bereich Gesundheit und Psychologie vertieft. In

Zusammenarbeit mit dem Projektpartner entsteht ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine

Evaluation einer Kommunikationsmaßnahme im Themenfeld Gesundheitskommunikation. Dabei werden die Themen

und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihre Kompetenzen im Bereich Medien- und Kommunikation an einem realen Fall

aus der Medienpraxis im Themenfeld Gesundheitskommunikation anwenden und ausbauen. Es werden

dabei Fähigkeiten erworben, die kreativ-, künstlerische, analytische, strategische und konzeptionelle Aspekte

verknüpfen. Im Besonderen wird der Transfer kommunikationswissenschaftlicher Kenntnisse auf medienpraktische

Aufgabenstellungen eingeübt. Die Studierenden machen sich vertraut mit Techniken der Projektakquise und des

Projektmanagements.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praxisprojekt Gesundheit und Psychologie

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Unternehmensprojekt (Teil 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Unternehmensprojekt (Teil 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.
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Prüfung

Praxisprojekt Gesundheit und Psychologie

Modulprüfung, Portfolio, benotet
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Modul PSY-4011: Psychologie
Psychology

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen grundlegende Gegenstände, Begriffe, Theorien, Denkweisen und Methoden der Psychologie

kennen, verstehen und in Hinblick auf ihr späteres Berufsfeld anwenden lernen.

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Psychologie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Psychologie (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Psychologie bietet differenzierte und empirisch fundierte Erkenntnisse für eine Vielzahl von Anwendungs-

und Berufsfeldern an. Die Vorlesung führt in die Denkweisen, Methoden und Gegenstände der Psychologie ein

und zeigt Anwendungsfelder auf. Eine Schwerpunktsetzung erfolgt auf die Einführung in die Psychologie des

Lernens und des Wissenserwerbs. Hinweis: Parallel zur Vorlesung wird ein Begleitkurs angeboten, in dem die

Vorlesungsinhalte auf den Kontext der Schule und des Unterrichts angewendet sowie Basiskompetenzen des

Fachs Psychologie vermittelt werden (EwS-Psy-01, Nr.2). Das Modulhandbuch sieht vor, diesen Begleitkurs

zeitgleich zur Einführungsvorlesung zu belegen. Curricularbereiche: Psychologie des Lernens und Lehrens und

Grundprozesse des Lernens Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters Pädagogische-psychologische

Diagnostik u. Evaluation... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Aufbauende Vorlesung im Fach Psychologie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Motivations- und Emotionspsychologie in Bildungskontexten (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In dieser Vorlesung beschäftigen wir uns mit motivationalen und emotionalen Prozessen des Lehrens und

Lernens in (Leistungs- und) Bildungskontexten. Aufbauend auf psychologischem Grundwissen, das z.B. in

den Vorlesungen „Einführung in die Psychologie“ und „Psychologie für Lehramtsstudierende II“ vermittelt wird,

werden wir Bedingungsfaktoren verschiedener Ausprägungsformen von Motivation und Emotion behandeln und

auch deren Funktion für Lernen/Lehren, Leistung und Wohlbefinden beleuchten. Dabei werden wir verbreitete

Alltagsmythen (z.B. „Ein bisschen Angst ist doch leistungsförderlich“ oder „Belohnungen sind ein wahrer
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Motivationskiller“) unter die Lupe nehmen und anhand aktueller Forschungsbefunde evaluieren. Dabei wird ein

Fokus auf das enge Zusammenspiel von Motivation, Emotion und Kognition gelegt. Wir werden Grundzüge der

Entwicklung von Motivation und Emotion erkunden, diagnostische Zugänge zu den Konstrukten kennenlernen und

Fördermöglichkeiten insbesondere auch in Bezug auf die... (weiter siehe Digicampus)

Sozialpsychologie (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung führt in die Sozialpsychologie ein und behandelt Inhalte der sozialen Kognition (mentale

Strategien), der sozialen Perzeption (nonverbales Verhalten, implizite Persönlichkeitstheorien, fundamentaler

Attributionsfehler), Mechanismen der Verhaltensbeeinflussung (Einstellungen und Einstellungsänderungen,

informativer und normativer sozialer Einfluss), behandelt die Entwicklung von Aggression und Vorurteilen

zwischen Menschen und vertieft Gruppenprozesse (Leistung und Lernen in Gruppen, sozialer Einfluss durch

Mehrheiten und Minderheiten). Curricularbereiche: Psychologie des Lehrens und Lernens und Grundprozesse des

Lernens Päd.-Psychologische Diagnostik und Evaluation

Modulteil: Aufbauendes Seminar im Fach Psychologie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Förderung der Selbstregulation von Kindern (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Selbstregulation ist die Fähigkeit, die eigenen Gefühle, das eigene Verhalten und die eigene Aufmerksamkeit

zu kontrollieren, um ein Ziel zu erreichen. Diese Fähigkeit fördert selbstständiges Lernen und ist ein wichtiger

Prädiktor für die schulischen Leistungen eines Kindes. Heutzutage ist die Unterstützung und Förderung der

Selbstregulation ein wichtiges Ziel vieler Bildungssysteme weltweit. In diesem Seminar lernen die Studierenden

den aktuellen Wissensstand über die Selbstregulation und die exekutiven Funktionen von Kindern kennen und

erfahren, wie diese Fähigkeiten durch Training und Interventionen gefördert werden können. Das Seminar wird die

praktische Anwendung von Forschungsergebnissen beleuchten.

Supporting children’s developing self-regulation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Self-regulation is the ability to control one’s own emotion, behaviour and attention in order to remain on-task

and reach a goal. This skill promotes independent learning and is an important predictor of a child’s school

achievement. Today, supporting and promoting self-regulation is an important goal of many school systems across

the world. In this seminar, students will gain an understanding of current knowledge about children’s self-regulation

and executive function and how these skills can be enhanced via trainings and interventions. The seminar will

highlight the practical applications of research findings.

Prüfung

PSY-4011 Psychologie

Portfolioprüfung, benotet
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Modul MUK-3611: Ergänzungsbereich: Psychophysiologische
Methoden in der Kommunikationswissenschaft
Elective: Psychophysiological Methods in Communication Studies

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit theoretischen und praktischen Grundlagen von apparativen

Erhebungsverfahren in der Kommunikationswissenschaft. Dazu werden in Teil A (in der Regel im Wintersemester)

zunächst theoretische Hintergründe von experimenteller Forschung und Psychophysiologie im Speziellen

behandelt. Kernthemen sind dabei verschiedene Methoden der psychophysiologischen Datenerhebung, wie

zum Beispiel kardiovaskuläre Aktivität (EKG), Hautleitfähigkeit (EDA), Atmungsaktivität (Respiration) oder

Gesichtsmuskelaktivität (EMG). Zudem werden biologische Grundlagen und psychologische Konzepte behandelt

und die Psychophysiologie im Forschungsfeld der Kommunikationswissenschaft verortet und kontextualisiert,

sowie Besonderheiten der praktischen Umsetzung angesprochen (z.B. Umgang mit Probanden, Besonderheiten

bei der Einrichtung eines Experimentallabors, erste Einblicke in Datenerhebung und –bereinigung). In Teil B des

Moduls wird das theoretische Wissen im Rahmen einer praktischen Studie angewandt und vertieft. Aufbauend

auf die erworbenen Grundlagenkenntnissen, konzipieren die Seminarteilnehmer eine wissenschaftliche Studie

und führen diese eigenständig durch. Zentral sind dabei der sinnvolle und wissenschaftlich fundierte Einsatz  

psychophysiologischer Methoden, die Durchführung der Datenerhebung, sowie die Bereinigung, Auswertung und

Interpretation psychophysiologischer Daten.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden einen umfassenden Überblick über die theoretischen Hintergründe der

Psychophysiologie zu vermitteln, sowie die Fähigkeit eigene Forschungsprojekte mit psychophysiologischen

Erhebungsverfahren zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Im ersten Teil des Moduls steht die Vermittlung

theoretischen Wissens im Vordergrund, die Studierenden sollen Grundkenntnisse der Hintergründe und der

Anwendung von apparativen Erhebungsmethoden in der sozialwissenschaftlichen Erforschung von Medien erwerben.

Zudem wird die kritische Auseinandersetzung mit Studientexten geübt, sowie die Fähigkeit, Limitationen und

Potenziale der behandelten Methoden zu reflektieren und zu bewerten. Im zweiten Teil des Moduls planen die

Studierenden eine wissenschaftliche Studie und führen diese im Seminarverlauf eigenständig durch. Neben einer

Erweiterung und Vertiefung des theoretischen Grundwissens steht hier im Fokus, die Fähigkeiten zur Konzeption,

Durchführung, Auswertung und Interpretation eines  Forschungsprojekts zu stärken. Zentral ist dabei die Bereinigung

der Daten (z.B. Umgang mit Artefakten), die Auswertung der psychophysio-logischen Daten mit einschlägigen

Programmen (z.B. AcqKnowledge, SPSS) unter Beachtung ihrer Besonderheiten, der Einsatz verschiedener

Auswertungsstrategien (z.B. Aggregierung, Parametrisierung) und die Anwendung verschiedener Analyseverfahren

(z.B. Frequenzanalysen, Multilevel  Modeling), sowie die anschließende Interpretation.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs
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Modulteile

Modulteil: E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft Teil A

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Modulteil: E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft Teil B

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft

Modulprüfung, Forschungsbericht (nach Abschluss von Modulteil A und B), benotet

Beschreibung:

Im Forschungsbericht dokumentieren die Studierenden die einzelnen Teilarbeitsschritte zur Realisierung eines

psychophysiologischen Forschungsprojektes von der Entwicklung der Fragestellung, der Operationalisierung,

der theoretischen und praktischen Anwendung ausgewählter psychophysiologischer Messmethoden, über die

Datenerhebung, -bereinigung und -auswertung bis zur Aufbereitung von Ergebnissen.
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Modul MUK-2730: Sozialethik
Social ethics

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe23)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jochen Ostheimer

Inhalte:

Das Modul bietet in Form einer Einführung in die Allgemeine Ethik eine Auseinandersetzung mit zentralen ethischen

Ansätzen. Es behandelt wichtige gesellschaftliche Handlungsfelder (wie Medien, Wirtschaft oder Politik). Es gibt im

Sinn einer angewandten Ethik eine Anleitung zur Bearbeitung konkreter moralischer Probleme.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen zentrale ethische Ansätze. Sie sind mit dem Konzept der angewandten Ethik und der

Relevanz interdisziplinären Arbeitens vertraut. Sie sind in der Lage, auf dieser Basis wichtige gesellschaftliche

Handlungsfelder ethisch zu analysieren und thematische Analyseergebnisse zu kontextualisieren. Sie können zu

Einzelfällen, Standardsituationen oder medialen Produkten ethisch Stellung nehmen und ihre Position argumentativ

begründen.

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

2. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sozialethik - Grundlagen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

SE Analyse- und Entscheidungsverfahren in der angewandten Ethik (Blockveranstaltung) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar bietet eine praxisnahe Einführung in die angewandte Ethik. Nach einer Einführung in das Konzept

der angewandten Ethik werden zwei Analyse- und Entscheidungsinstrumente zur Bearbeitung moralischer

Probleme vorgestellt. Mit diesen Instrumenten werden exemplarisch ausgewählte Beispielfälle bearbeitet. Die

wesentlichen Arbeitsformen des Seminars sind Gruppenarbeit und Simulation. Das Seminar erfordert und

ermöglicht daher ein hohes Maß an selbstorganisierter Arbeit.

VL Ethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung gibt einen Überblick über wichtige ethische Ansätze und Denkmodelle. In einem historischen

Durchgang werden maßgebliche Theorien systematisch dargestellt und diskutiert. Ihre kontextuelle

Eingebundenheit wie auch ihre aktuelle Relevanz werden herausgearbeitet. Die aktuelle Entwicklung der

Ausbildung von Bereichsethiken wird erläutert. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der europäischen

Geistesgeschichte.

VL Umweltethik (Spezielle Sozialethik) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung diskutiert die wesentlichen umweltethischen Grundlegungsthemen wie den Naturbegriff oder

Begründungsmodelle. Des Weiteren analysiert sie die Nutzung der Natur, unterscheidet dazu mehrere

Wertdimensionen und vergleicht verschiedene Konzeptionen von Nachhaltigkeit und Resilienz. Auf dieser
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Basis werden aktuelle Herausforderungen wie der Klimaschutz ethisch reflektiert. Ebenso wird die Deutung der

gegenwärtigen sozioökologischen Konstellation als Anthropozän kritisch beleuchtet.

VU Kultur, Medien, Ethik (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Kulturtheorien, um auf dieser Basis Kultur als selbstverständlichen

und im Alltag kaum hinterfragten Denk- und Handlungsrahmen zu reflektieren. Näher betrachtet werden u.a.

milieutheoretische Ansätze zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft („Sinusmilieus“) und die Kritik an der

„Kulturindustrie“ in der Kritischen Theorie (Horkheimer/Adorno). Die Auseinandersetzung mit Massenkultur und

Massenmedien führt über zu medienethischen Fragestellungen. Medienethik wird als ein prominentes Beispiel von

angewandter bzw. Bereichsethik eingeführt. Verantwortungsdimensionen und das Berufsethos im Medienwesen

werden diskutiert. Auf dieser Basis werden aktuelle Fallbeispiele bearbeitet und Konzepte zu Medienkompetenz

besprochen. Die LV verbindet als Vorlesung mit Übung (VU) vortragszentrierte Elemente mit gruppenbasierten

Übungsaufgaben und ermöglicht/erfordert eine entsprechende Eigenarbeit. Hinweis zur Prüfung: Voraussetzung

für die Bestätigung einer aktive... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Sozialtethik - Fortsetzung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

SE Analyse- und Entscheidungsverfahren in der angewandten Ethik (Blockveranstaltung) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Das Seminar bietet eine praxisnahe Einführung in die angewandte Ethik. Nach einer Einführung in das Konzept

der angewandten Ethik werden zwei Analyse- und Entscheidungsinstrumente zur Bearbeitung moralischer

Probleme vorgestellt. Mit diesen Instrumenten werden exemplarisch ausgewählte Beispielfälle bearbeitet. Die

wesentlichen Arbeitsformen des Seminars sind Gruppenarbeit und Simulation. Das Seminar erfordert und

ermöglicht daher ein hohes Maß an selbstorganisierter Arbeit.

VL Ethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung gibt einen Überblick über wichtige ethische Ansätze und Denkmodelle. In einem historischen

Durchgang werden maßgebliche Theorien systematisch dargestellt und diskutiert. Ihre kontextuelle

Eingebundenheit wie auch ihre aktuelle Relevanz werden herausgearbeitet. Die aktuelle Entwicklung der

Ausbildung von Bereichsethiken wird erläutert. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der europäischen

Geistesgeschichte.

VL Umweltethik (Spezielle Sozialethik) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung diskutiert die wesentlichen umweltethischen Grundlegungsthemen wie den Naturbegriff oder

Begründungsmodelle. Des Weiteren analysiert sie die Nutzung der Natur, unterscheidet dazu mehrere

Wertdimensionen und vergleicht verschiedene Konzeptionen von Nachhaltigkeit und Resilienz. Auf dieser

Basis werden aktuelle Herausforderungen wie der Klimaschutz ethisch reflektiert. Ebenso wird die Deutung der

gegenwärtigen sozioökologischen Konstellation als Anthropozän kritisch beleuchtet.

VU Kultur, Medien, Ethik (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Kulturtheorien, um auf dieser Basis Kultur als selbstverständlichen

und im Alltag kaum hinterfragten Denk- und Handlungsrahmen zu reflektieren. Näher betrachtet werden u.a.

milieutheoretische Ansätze zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft („Sinusmilieus“) und die Kritik an der

„Kulturindustrie“ in der Kritischen Theorie (Horkheimer/Adorno). Die Auseinandersetzung mit Massenkultur und

Massenmedien führt über zu medienethischen Fragestellungen. Medienethik wird als ein prominentes Beispiel von

angewandter bzw. Bereichsethik eingeführt. Verantwortungsdimensionen und das Berufsethos im Medienwesen

werden diskutiert. Auf dieser Basis werden aktuelle Fallbeispiele bearbeitet und Konzepte zu Medienkompetenz
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besprochen. Die LV verbindet als Vorlesung mit Übung (VU) vortragszentrierte Elemente mit gruppenbasierten

Übungsaufgaben und ermöglicht/erfordert eine entsprechende Eigenarbeit. Hinweis zur Prüfung: Voraussetzung

für die Bestätigung einer aktive... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Sozialethik

Modulprüfung, Hausarbeit, Klausur, Referat mit schriflticher Ausarbeitung, benotet
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Modul MUK-3042: Praxisprojekt Gesellschaft und Politik
practice project society and politics

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden in Kooperation mit

einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution aus dem Bereich Gesellschaft und Politik vertieft. In

Zusammenarbeit mit dem Projektpartner entsteht ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine

Evaluation einer Kommunikationsmaßnahme im Themenfeld gesellschaftliche und politische Kommunikation. Dabei

werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums

verknüpft.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihre Kompetenzen im Bereich Medien- und Kommunikation an einem realen Fall aus der

Medienpraxis im Themenfeld gesellschaftliche und politische Kommunikation anwenden und ausbauen. Es werden

dabei Fähigkeiten erworben, die kreativ-, künstlerische, analytische, strategische und konzeptionelle Aspekte

verknüpfen. Im Besonderen wird der Transfer kommunikationswissenschaftlicher Kenntnisse auf medienpraktische

Aufgabenstellungen eingeübt. Die Studierenden machen sich vertraut mit Techniken der Projektakquise und des

Projektmanagements.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praxisprojekt Gesellschaft und Politik

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Unternehmensprojekt (Teil 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Unternehmensprojekt (Teil 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer
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Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Prüfung

Praxisprojekt Gesellschaft und Politik

Modulprüfung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-1030: Medienethik und mediale Populärkultur
Media Ethics and medial Popular Culture

12 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jochen Ostheimer

Inhalte:

Thematisch fokussiert werden Produkte der medialen Populärkultur - Filme, TV-Produkte, Comics/Bandes, Dessinees/

Manga, Anime, populäre Literatur, elektronische Spiele - analysiert und die Analyseergebnisse hinsichtlich der

Geschichte der jeweiligen Produkte und im gesellschaftlichen Rahmen kontextualisiert

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Methodenkompetenz in der Film- und Fernsehanalyse: Anhand der jeweiligen (semesterweise wechselnden)

Thematik sind die Studierenden in der Lage, Produkte der medialen Populärkultur analytisch zu durchdringen, cross-

mediale Beziehungen herzustellen und die Analyseergebnisse historisch und gesellschaftlich zu kontextualisieren

Bemerkung:

Online Anmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in Studis.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen:

ACHTUNG: Die Studierenden, die bereits in ihrem Bachelor-Studium

das Modul MUK-0030 "Medienethik und mediale Populärkultur" im

Ergänzungsbereich gewählt haben, können dieses Modul nicht belegen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens "ausreichend" (Note

4,0).

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Medienethik und mediale Populärkultur - Veranstaltung 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Lernziele:

Vertiefte Methodenkompetenz in der Film- und Fernsehanalyse: Anhand der jeweiligen (semesterweise

wechselnden) Thematik sind die Studierenden in der Lage, Produkte der medialen Populärkultur analytisch zu

durchdringen, cross-mediale Beziehungen herzustellen und die Analyseergebnisse historisch und gesellschaftlich

zu kontextualisieren

Inhalte:

Thematisch fokussiert werden Produkte der medialen Populärkultur - Filme, TV-Produkte, Comics/Bandes,

Dessinees/Manga, Anime, populäre Literatur, elektronische Spiele - analysiert und die Analyseergebnisse

hinsichtlich der Geschichte der jeweiligen Produkte und im gesellschaftlichen Rahmen kontextualisiert

Lehr-/Lernmethoden:

Gruppenarbeit, mediengestützte Referate, Diskussionen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

SE Analyse- und Entscheidungsverfahren in der angewandten Ethik (Blockveranstaltung) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul MUK-1030

Das Seminar bietet eine praxisnahe Einführung in die angewandte Ethik. Nach einer Einführung in das Konzept

der angewandten Ethik werden zwei Analyse- und Entscheidungsinstrumente zur Bearbeitung moralischer

Probleme vorgestellt. Mit diesen Instrumenten werden exemplarisch ausgewählte Beispielfälle bearbeitet. Die

wesentlichen Arbeitsformen des Seminars sind Gruppenarbeit und Simulation. Das Seminar erfordert und

ermöglicht daher ein hohes Maß an selbstorganisierter Arbeit.

VL Ethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung gibt einen Überblick über wichtige ethische Ansätze und Denkmodelle. In einem historischen

Durchgang werden maßgebliche Theorien systematisch dargestellt und diskutiert. Ihre kontextuelle

Eingebundenheit wie auch ihre aktuelle Relevanz werden herausgearbeitet. Die aktuelle Entwicklung der

Ausbildung von Bereichsethiken wird erläutert. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der europäischen

Geistesgeschichte.

VL Umweltethik (Spezielle Sozialethik) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung diskutiert die wesentlichen umweltethischen Grundlegungsthemen wie den Naturbegriff oder

Begründungsmodelle. Des Weiteren analysiert sie die Nutzung der Natur, unterscheidet dazu mehrere

Wertdimensionen und vergleicht verschiedene Konzeptionen von Nachhaltigkeit und Resilienz. Auf dieser

Basis werden aktuelle Herausforderungen wie der Klimaschutz ethisch reflektiert. Ebenso wird die Deutung der

gegenwärtigen sozioökologischen Konstellation als Anthropozän kritisch beleuchtet.

VU Kultur, Medien, Ethik (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Kulturtheorien, um auf dieser Basis Kultur als selbstverständlichen

und im Alltag kaum hinterfragten Denk- und Handlungsrahmen zu reflektieren. Näher betrachtet werden u.a.

milieutheoretische Ansätze zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft („Sinusmilieus“) und die Kritik an der

„Kulturindustrie“ in der Kritischen Theorie (Horkheimer/Adorno). Die Auseinandersetzung mit Massenkultur und

Massenmedien führt über zu medienethischen Fragestellungen. Medienethik wird als ein prominentes Beispiel von

angewandter bzw. Bereichsethik eingeführt. Verantwortungsdimensionen und das Berufsethos im Medienwesen

werden diskutiert. Auf dieser Basis werden aktuelle Fallbeispiele bearbeitet und Konzepte zu Medienkompetenz

besprochen. Die LV verbindet als Vorlesung mit Übung (VU) vortragszentrierte Elemente mit gruppenbasierten

Übungsaufgaben und ermöglicht/erfordert eine entsprechende Eigenarbeit. Hinweis zur Prüfung: Voraussetzung

für die Bestätigung einer aktive... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Medienethik und mediale Populärkultur - Veranstaltung 1

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 6.0

Lernziele:

Vertiefte Methodenkompetenz in der Film- und Fernsehanalyse: Anhand der jeweiligen (semesterweise

wechselnden) Thematik sind die Studierenden in der Lage, Produkte der medialen Populärkultur analytisch zu

durchdringen, cross-mediale Beziehungen herzustellen und die Analyseergebnisse historisch und gesellschaftlich

zu kontextualisieren

Inhalte:

Thematisch fokussiert werden Produkte der medialen Populärkultur - Filme, TV-Produkte, Comics/Bandes,

Dessinees/Manga, Anime, populäre Literatur, elektronische Spiele - analysiert und die Analyseergebnisse

hinsichtlich der Geschichte der jeweiligen Produkte und im gesellschaftlichen Rahmen kontextualisiert

Lehr-/Lernmethoden:

Gruppenarbeit, mediengestützte Referate, Diskussionen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

SE Analyse- und Entscheidungsverfahren in der angewandten Ethik (Blockveranstaltung) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Das Seminar bietet eine praxisnahe Einführung in die angewandte Ethik. Nach einer Einführung in das Konzept

der angewandten Ethik werden zwei Analyse- und Entscheidungsinstrumente zur Bearbeitung moralischer

Probleme vorgestellt. Mit diesen Instrumenten werden exemplarisch ausgewählte Beispielfälle bearbeitet. Die

wesentlichen Arbeitsformen des Seminars sind Gruppenarbeit und Simulation. Das Seminar erfordert und

ermöglicht daher ein hohes Maß an selbstorganisierter Arbeit.

VL Ethik (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung gibt einen Überblick über wichtige ethische Ansätze und Denkmodelle. In einem historischen

Durchgang werden maßgebliche Theorien systematisch dargestellt und diskutiert. Ihre kontextuelle

Eingebundenheit wie auch ihre aktuelle Relevanz werden herausgearbeitet. Die aktuelle Entwicklung der

Ausbildung von Bereichsethiken wird erläutert. Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse der europäischen

Geistesgeschichte.

VL Umweltethik (Spezielle Sozialethik) (Vorlesung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Vorlesung diskutiert die wesentlichen umweltethischen Grundlegungsthemen wie den Naturbegriff oder

Begründungsmodelle. Des Weiteren analysiert sie die Nutzung der Natur, unterscheidet dazu mehrere

Wertdimensionen und vergleicht verschiedene Konzeptionen von Nachhaltigkeit und Resilienz. Auf dieser

Basis werden aktuelle Herausforderungen wie der Klimaschutz ethisch reflektiert. Ebenso wird die Deutung der

gegenwärtigen sozioökologischen Konstellation als Anthropozän kritisch beleuchtet.

VU Kultur, Medien, Ethik (Vorlesung + Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Kulturtheorien, um auf dieser Basis Kultur als selbstverständlichen

und im Alltag kaum hinterfragten Denk- und Handlungsrahmen zu reflektieren. Näher betrachtet werden u.a.

milieutheoretische Ansätze zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft („Sinusmilieus“) und die Kritik an der

„Kulturindustrie“ in der Kritischen Theorie (Horkheimer/Adorno). Die Auseinandersetzung mit Massenkultur und

Massenmedien führt über zu medienethischen Fragestellungen. Medienethik wird als ein prominentes Beispiel von

angewandter bzw. Bereichsethik eingeführt. Verantwortungsdimensionen und das Berufsethos im Medienwesen

werden diskutiert. Auf dieser Basis werden aktuelle Fallbeispiele bearbeitet und Konzepte zu Medienkompetenz

besprochen. Die LV verbindet als Vorlesung mit Übung (VU) vortragszentrierte Elemente mit gruppenbasierten

Übungsaufgaben und ermöglicht/erfordert eine entsprechende Eigenarbeit. Hinweis zur Prüfung: Voraussetzung

für die Bestätigung einer aktive... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung E3: Medienethik

Modulprüfung, Hausarbeit, benotet

Beschreibung:

Hinweise zur Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung.
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Modul PHI-0006: Text und Diskurs
Text and Discourse

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. phil. Thomas Heichele

Inhalte:

Die Seminare dienen der gemeinsamen Erarbeitung philosophischer Primärtexte oder  

der gemeinsamen Auseinandersetzung mit aktuellen Themen der theoretischen

Philosophie, der allgemeinen Ethik und der angewandten Ethik. Sie führen heran an die

eigenständige Bearbeitung ausgewählter Texte und Themen, an die Präsentation

eigener Arbeitsergebnisse und an die Abfassung eigener wissenschaftlicher Beiträge.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundfähigkeiten zur eingehenden Erschließung von

Quellentexten unterschiedlicher Richtungen und Gattungen, zum sachgerechten

Umgang mit den einschlägigen Begrifflichkeiten und Argumentationen der jeweiligen

Fachdebatten und zu eigenständigen Recherchen, kritischen Auswertungen und

Darlegungen eigener Arbeitsergebnisse in mündlicher und schriftlicher Form.  

Bemerkung:

Für dieses Modul können alle Lehrveranstaltungen gewählt werden, die in den aktuellen Ankündigungen mit der

entsprechenden Signatur gekennzeichnet sind.

Für Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden für alle Studiengänge:

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/philosophie/leitfaden/

 

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

ACHTUNG: Die Studierenden, die bereits in ihrem Bachelorstudium das

Modul "PHI-0005 Text und Diskurs" im Ergänzungsbereich gewählt haben,

können dieses Modul im Master nicht noch einmal belegen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

2. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geschichte der Philosophie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Modulteil: Theoretische Philosophie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Philosophie Francis Bacons (Hauptseminar)
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*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Introduction to environmental philosophy (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

This course will serve as an introduction to some contemporary debates in environmental philosophy. After a

brief historical introduction and background, we will explore some of the main open questions in the current

debate. We will address a range of ethical and aesthetic questions about natural and cultural landscapes. Some

of the questions include: How should we understand the value of nature? Is scientific or cultural knowledge

relevant to the aesthetic experience of nature? Does natural beauty have a role to play in shaping environmental

preservation? When we aim to preserve an ecosystem, what exactly are we (or should we) aiming to preserve?

These will be the guiding questions for our investigations, in the context of wilderness, but also gardens, and

cultural landscapes. The students will be asked to make short presentations of selected texts (all available on

the seminar website) and to prepare for discussion. The seminar texts will be in English. The schedule is open to

amendm... (weiter siehe Digicampus)

Lektüreseminar zu John Stuart Mill (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Dieses Seminar widmet sich dem vielseitigen Denken des liberalen Philosophen John Stuart Mill. Im Zentrum

steht zunächst Mills wegweisende Schrift „On Liberty“ (Über die Freiheit), in der wir sein Plädoyer für

individuelle Freiheit und die Verteidigung der Meinungsfreiheit als essentielle Bedingung für gesellschaftlichen

und individuellen Fortschritt analysieren. Im Anschluss dazu untersuchen wir seine Wissenschafts- und

Erkenntnistheorie, wie er sie in seinem Werk „A System of Logic“ entfaltet. Hier stehen seine Methoden der

induktiven Wissenschaft, die Theorie der kausalen Inferenz und seine Auseinandersetzung mit dem Empirismus

seiner Vorgänger im Fokus. Ziel des Seminars ist es, die Verbindungen zwischen Mills liberalem Denken und

seinem wissenschaftstheoretischen Empirismus herauszuarbeiten und zu diskutieren, inwieweit seine Konzeption

von Freiheit mit seinem Verständnis von rationaler Erkenntnisgewinnung und wissenschaftlichem Fortschritt

zusammenhängt.... (weiter siehe Digicampus)

Logik der Fehlschlüsse - Fehlschlüsse der Logik (online vhb-Kurs)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Kursanmeldung: 01.10.2025 00:00 Uhr bis 30.11.2025 23:59 Uhr Kursabmeldung: 01.10.2025 00:00 Uhr

bis 30.11.2025 23:59 Uhr Kursbearbeitung / Kurslaufzeit: 13.10.2025 bis 14.03.2026 Dies ist eine Online-

Lehrveranstaltung, auf die ausschließlich über die Virtuelle Hochschule Bayern zugegriffen werden kann. Für eine

Anmeldung zum Kurs ist das Registrieren bei der VHB erforderlich. Den Kurs finden Sie auf den Seiten der VHB

(https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp) unter: Fächergruppe: Schlüsselqualifikation

Teilgebiet: Methodenkompetenz Schlagworte: Argumentieren; Logik; Philosophie -- Königin Necessitas wird

Sie demnächst empfangen. Denn Sie sind bei diesem Seminar die Hauptperson, die sich mit folgenden Fragen

beschäftigt: Was ist ein logisch gültiger Schluss? Was sind Fehlschlüsse und in welchen Arten kommen sie vor?

Wie bewähren sich Schlüsse und (tatsächliche oder scheinbare) Fehlschlüsse beim Argumentieren? Lassen sich

gute Gründe dafür anführen, am Stellenwert... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Freundschaft (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Dieses Seminar beschäftigt sich systematisch mit dem Freundschaftsbegriff, der von der Antike bis in die

Gegenwart eines der zentralen Themen der praktischen Philosophie darstellt. Wir beginnen im ersten Teil

mit einer fundierten Lektüre klassischer Texte zur Freundschaft (Aristoteles, Cicero, Montaigne u. a.). Im

zweiten Teil weiten wir den Blick auf moderne Herausforderungen und erweiterte Konzepte: Wir diskutieren,

wie soziale Medien unseren Freundschaftsbegriff verändern (Stichwort: virtuelle Freundschaften). Anschließend

hinterfragen wir eine anthropozentrische Engführung des Freundschaftsbegriffs und erkunden die Möglichkeit

nicht-menschlicher Freundschaftsverhältnisse: Lassen sich Beziehungen zu Tieren authentisch als Freundschaft

beschreiben? Und können wir einer Landschaft, einem Ökosystem oder der Natur insgesamt in einer Haltung der

Freundschaft begegnen? Braucht es im Rahmen umweltethischer Überlegungen vielleicht sogar das Ideal der

Freundschaft, um einen angemessenen Umga... (weiter siehe Digicampus)
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Modulteil: Philosophische Ethik

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Zukunft der Arbeit (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Seminar zur Philosophischen Ethik (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Thomas Mann - Der Zauberberg (Blockseminar) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Anmeldung zur Veranstaltung wurde geschlossen, da die maximal mögliche Teilnehmerzahl erreicht ist,

die durch das Quartier vorgegeben wurde. Studierende, die für ihr Studium Module aus der Ethik benötigen,

werden gebeten sich zu informieren welche LV im kommenden WS von der Lehrstuhlvertreterin (Schroer / Noller)

angebten werden. Ort: Wartaweil am Ammersee Freitag, 22. Januar 2026 - Sonntag, 25. Januar 2026 "The Magic

Mountain is a book for all one's life" In: Susan Sontag, Reborn. Early Diaries 1947-1963 (hg. v. David Rieff),

Penguin Books 2020, 6. Der 150. Geburtstag von Thomas Mann in diesem Jahr (06.06.2025) ist der äußere

Anlass uns dieser von der US-amerikanischen Essayistin Susan Sontag in ihrem Tagebucheintrag verdeutlichten

höchsten Wertschätzung von Autor und Werk zu widmen. Die Lektüre des Romans ist die grundlegende

Voraussetzung, um sodann ausgewählte Themen und Ideen des Werkes miteinander zu besprechen. Eine

organisatorische Vorbesprechung (ca. 1/2 Std.) für alle Int... (weiter siehe Digicampus)

Umweltethik und Literatur (Blockseminar) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Die Anmeldung zur Veranstaltung wurde geschlossen, da die maximal mögliche Teilnehmerzahl erreicht ist,

die durch das Quartier vorgegeben wurde. Studierende, die für ihr Studium Module aus der Ethik benötigen,

werden gebeten sich zu informieren welche LV im kommenden WS von der Lehrstuhlvertreterin (Schroer /

Noller) angeboten werden. Auf der Basis aktueller belletristischer Literatur werden wir uns in der Veranstaltung

umweltethischen Themen widmen.

Warum eigentlich Gleichheit? (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

PHI-0006 Aufbaumodul: Text und Diskurs

Hausarbeit/Seminararbeit, benotet

Prüfungshäufigkeit:

jedes Semester

Beschreibung:

Modulgesamtprüfung: 1 Hausarbeit zu einem Thema aus einem der Seminare
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Modul SOW-1002M

Modul SOW-1002M: Vertiefungsmodul 2: Ergänzungsbereich
Medien und Kommunikation_ Analysen gesellschaftlicher
Konfliktpotentiale und -dynamiken
Advanced Module 2: Additional Module Media and Communication: Analysis

of Potentials and Dynamics of Social Conflict

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

Beteiligte Fachgebiete: Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte, Ethnologie, Psychologie, Philosophie,

Kommunikationswissenschaft, Pädagogik

Konflikt-Soziologie

Theorien sozialen Wandels

Gesellschaftliche Konfliktpotentiale

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen theoretische Interpretations- und Erklärungsmuster gesellschaftlicher Konflikte und

Konfliktdynamiken und sind zu einer differenzierten Analyse der Ursache von Konflikten, von Konfliktpotentialen sowie

des gesellschaftlichen Umgangs mit Konflikten fähig.

Bemerkung:

Die Kontaktzeit beträgt mindestens 4 SWS.

Der Ergänzungsbereich SOW-1002M umfasst mindestens zwei Lehrveranstaltungen.

Das Lehrveranstaltungsangebot des aktuellen Semesters kann dem Anhang entnommen werden.

Die Lehrveranstaltungen in diesem Modul werden in Form von Vorlesungen, Seminaren und/oder Tutorien

abgehalten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Leistungspunkte werden vergeben,

wenn die Modulprüfung mit

mindestens „ausreichend“ (4,0)

bewertet wurde.

Alle schriftlichen Prüfungsleistungen

sind sowohl in ausgedruckter

als auch in einer textidentischen

Version als Datei auf einem digitalen

Speichermedium einzureichen.

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 2.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Ergänzungsbereich: Medien und Kommunikation

Sprache: Deutsch / Englisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 6,00
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Der Kampf um die Vermögensteuer: Eine Konfliktanalyse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In kapitalistisch organisierten Demokratien können durch Akkumulationseffekte große Vermögen entstehen.

Aus ökonomischen Potentialen erwächst zugleich die Möglichkeit der politischen Einflussnahme. Lobbyismus

trägt dann in der kapitalistisch organisierten Demokratie dazu bei, die Interessen der besonders Vermögenden

in politischen Entscheidungen zu bevorzugen. Als Beispiel kann die 1997 erfolgte Suspendierung der

Vermögensteuer in Deutschland dienen. Was aber bedeutet dies für die Stabilität der Demokratie? Das

(Forschungs-)Seminar nimmt den Konflikt um die Wiedereinführung der Vermögensteuer in Deutschland in

den Blick. Die Konfliktanalyse untersucht die zentralen Narrative, beleuchtet die Interessen der maßgeblichen

gesellschaftlichen Kräfte und rekonstruiert die bestehenden politisch-ökonomischen Machtstrukturen. Welche

Rückschlüsse legt diese Konfliktanalyse für das grundsätzliche Verhältnis von Demokratie und Kapitalismus

nahe?... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vertiefungsmodul 2: Analysen gesellschaftlicher Konfliktpotentiale und -dynamiken

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Demokratie zwischen Krise und Erneuerung (Hauptseminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Während vor nicht allzu langer Zeit, in den Jahren nach dem Fall der Mauer, die Demokratie einen weltweiten

Siegeszug anzutreten schien, wird mittlerweile allenthalben eine Entwicklung in die entgegengesetzte Richtung

beklagt. So haben sich die Betrachtungen der Krise der Demokratie in der sozial- und politikwissenschaftlichen

Literatur geradezu zu einem eigenen Genre entwickelt, das den Demokratieverfall mit verschiedenen

Begriffsvorschlägen zu fassen versucht hat, die von der „illiberalen Demokratie“ (Zakaria) über die

„Postdemokratie“ (Crouch) und die „simulative Demokratie“ (Blühdorn) bis zur „Fassadendemokratie“ (Streeck)

reichen. Das Seminar wird zunächst einen Überblick über Symptome und Ursachen der Krise demokratischer

Politik geben. Im Anschluss soll aber auch nach Möglichkeiten und Anzeichen einer demokratischen Erneuerung

gefragt werden, die über eine bloße Wahrung bestehender politischer Strukturen hinausgeht. Hierfür scheint es

angebracht, zentrale Kategorien demokratisch... (weiter siehe Digicampus)

Der Kampf um die Vermögensteuer: Eine Konfliktanalyse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

In kapitalistisch organisierten Demokratien können durch Akkumulationseffekte große Vermögen entstehen.

Aus ökonomischen Potentialen erwächst zugleich die Möglichkeit der politischen Einflussnahme. Lobbyismus

trägt dann in der kapitalistisch organisierten Demokratie dazu bei, die Interessen der besonders Vermögenden

in politischen Entscheidungen zu bevorzugen. Als Beispiel kann die 1997 erfolgte Suspendierung der

Vermögensteuer in Deutschland dienen. Was aber bedeutet dies für die Stabilität der Demokratie? Das

(Forschungs-)Seminar nimmt den Konflikt um die Wiedereinführung der Vermögensteuer in Deutschland in

den Blick. Die Konfliktanalyse untersucht die zentralen Narrative, beleuchtet die Interessen der maßgeblichen

gesellschaftlichen Kräfte und rekonstruiert die bestehenden politisch-ökonomischen Machtstrukturen. Welche

Rückschlüsse legt diese Konfliktanalyse für das grundsätzliche Verhältnis von Demokratie und Kapitalismus

nahe?... (weiter siehe Digicampus)

Modulteile

Modulteil: Modulgesamtprüfung SOW-1002M

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Der Kampf um die Vermögensteuer: Eine Konfliktanalyse (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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In kapitalistisch organisierten Demokratien können durch Akkumulationseffekte große Vermögen entstehen.

Aus ökonomischen Potentialen erwächst zugleich die Möglichkeit der politischen Einflussnahme. Lobbyismus

trägt dann in der kapitalistisch organisierten Demokratie dazu bei, die Interessen der besonders Vermögenden

in politischen Entscheidungen zu bevorzugen. Als Beispiel kann die 1997 erfolgte Suspendierung der

Vermögensteuer in Deutschland dienen. Was aber bedeutet dies für die Stabilität der Demokratie? Das

(Forschungs-)Seminar nimmt den Konflikt um die Wiedereinführung der Vermögensteuer in Deutschland in

den Blick. Die Konfliktanalyse untersucht die zentralen Narrative, beleuchtet die Interessen der maßgeblichen

gesellschaftlichen Kräfte und rekonstruiert die bestehenden politisch-ökonomischen Machtstrukturen. Welche

Rückschlüsse legt diese Konfliktanalyse für das grundsätzliche Verhältnis von Demokratie und Kapitalismus

nahe?... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulprüfung Komplexe Hausarbeit

Hausarbeit/Seminararbeit, benotet
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Modul MUK-3043: Praxisprojekt Medienmanagement,
Unternehmenskommunikation, PR
practice project media management, corporate communication, public

relations

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden in Kooperation mit einem

Unternehmen, einer Organisation oder Institution aus dem Bereich der Medienwirtschaft, PR oder auch im

Bereich der Unternehmenskommunikation vertieft. In Zusammenarbeit mit dem Projektpartner entsteht ein

Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer Kommunikationsmaßnahme im Themenfeld

Medienmanagement, Unternehmenskommunikation oder PR. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte

der Kooperationspartner aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihre Kompetenzen im Bereich Medien- und Kommunikation an einem realen Fall aus

der Medienpraxis im Themenfeld Medienmanagement, Unternehmenskommunikation und PR anwenden und

ausbauen. Es werden dabei Fähigkeiten erworben, die kreativ-, künstlerische, analytische, strategische und

konzeptionelle Aspekte verknüpfen. Im Besonderen wird der Transfer kommunikationswissenschaftlicher Kenntnisse

auf medienpraktische Aufgabenstellungen eingeübt. Die Studierenden machen sich vertraut mit Techniken der

Projektakquise und des Projektmanagements.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praxisprojekt Medienmanagement, Unternehmenskommunikation, PR

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Unternehmensprojekt (Teil 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Unternehmensprojekt (Teil 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer
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Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Prüfung

Praxisprojekt Medienmanagement, Unternehmenskommunikation, PR

Modulprüfung, Portfolio, benotet
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Modul MUK-3581

Modul MUK-3581: Ergänzungsbereich: Medienökonomie 1
Elective: Media Economics 1

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Grundkenntnisse der Unternehmenskommunikation, der Öffentlichkeitsarbeit und der Anwendung von PR-Strategien

werden mit Hilfe von praktischen Übungen im Bereich der Medienökonomie vermittelt.

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden Analysfähigkeiten mittels medienökonomischen Praxis erlernt sowie ein strategisches Grundverständnis

für Methoden und Techniken in der unternehmerischen Öffentlichkeitsarbeit erworben.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ergänzungsbereich: Medienökonomie 1

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA Medienökonomie: Ausgewählte Aspekte moderner Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Moderne Unternehmenskommunikation ist im digitalen Zeitalter einer der wichtigsten

Eckpfeiler für den Unternehmenserfolg. Denn viele Facetten des wirtschaftlichen Tuns und Lebens beruhen

mehr denn je auf kommunikativen Beziehungen. Die Studierenden erhalten daher in dieser Veranstaltung einen

Einblick in die Grundlagen moderner Unternehmenskommunikation. Unterschiedliche Kommunikationsmodelle,

das Zielkonstrukt der Unternehmensreputation und strategisches Kommunikationsmanagement inklusive

Kommunikationscontrolling werden erläutert. Auf dieser Basis werden Stakeholder-Management, integriertes

Issues Management, Krisenkommunikation und operatives Kommunikationsmanagement im Detail skizziert.

Letzteres wird dann über Inhalte zu Corporate Newsroom usw. weiter vertieft. Der Einsatz aller inhaltlichen

Bausteine wird an konkreten Beispielen verdeutlicht und das erlernte Grundwissen in Portfolio-Übungen

umgesetzt. Besonderer Fokus wird dabei auf die Sichtweise und... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Medienökonomie: Next level Marketing: KI Agenten, GenAI & die Customer Journey der Zukunft

(Florence Westphal) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausführung Laut Gartner werden bis 2028 bereits 15 % aller

Geschäftsentscheidungen autonom durch KI getroffen. Dieses praxisnahe Seminar vermittelt Studierenden

kompakt zentrale Marketing-Trends und Begriffe: von Marketing-Technologie (MarTech), Generativer KI (GenAI)

und GEO bis hin zu Automation und KI-Agenten. Studierende lernen moderne Tools wie OpenAI und Copilot
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Studio kennen, entwickeln eigenständig KI-Agenten, erhalten Einblicke in Marketing-Automation von Microsoft und

präsentieren abschließend ihren Business Case vor Ort bei CloudBridge in München.

Prüfung

Modulgesamtprüfung E: Medienökonomie 1

Modulprüfung, Hausarbeit, Klausur, Fallarbeit, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 91



Modul MUK-3582

Modul MUK-3582: Ergänzungsbereich 8: Medienökonomie 2
Elective: Media Economics 2

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Kenntnisse der Unternehmenskommunikation, der Öffentlichkeitsarbeit und der Anwendung von PR-Strategien

werden mit Hilfe von praktischen Übungen im Bereich der Medienökonomie vertieft.

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden Analysfähigkeiten mittels medienökonomischen Praxis geübt sowie  das strategische Verständnis für

Methoden und Techniken in der unternehmerischen Öffentlichkeitsarbeit angewendet.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ergänzungsbereich 8: Medienökonomie 2

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA Medienökonomie: Ausgewählte Aspekte moderner Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Moderne Unternehmenskommunikation ist im digitalen Zeitalter einer der wichtigsten

Eckpfeiler für den Unternehmenserfolg. Denn viele Facetten des wirtschaftlichen Tuns und Lebens beruhen

mehr denn je auf kommunikativen Beziehungen. Die Studierenden erhalten daher in dieser Veranstaltung einen

Einblick in die Grundlagen moderner Unternehmenskommunikation. Unterschiedliche Kommunikationsmodelle,

das Zielkonstrukt der Unternehmensreputation und strategisches Kommunikationsmanagement inklusive

Kommunikationscontrolling werden erläutert. Auf dieser Basis werden Stakeholder-Management, integriertes

Issues Management, Krisenkommunikation und operatives Kommunikationsmanagement im Detail skizziert.

Letzteres wird dann über Inhalte zu Corporate Newsroom usw. weiter vertieft. Der Einsatz aller inhaltlichen

Bausteine wird an konkreten Beispielen verdeutlicht und das erlernte Grundwissen in Portfolio-Übungen

umgesetzt. Besonderer Fokus wird dabei auf die Sichtweise und... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Medienökonomie: Next level Marketing: KI Agenten, GenAI & die Customer Journey der Zukunft

(Florence Westphal) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausführung Laut Gartner werden bis 2028 bereits 15 % aller

Geschäftsentscheidungen autonom durch KI getroffen. Dieses praxisnahe Seminar vermittelt Studierenden

kompakt zentrale Marketing-Trends und Begriffe: von Marketing-Technologie (MarTech), Generativer KI (GenAI)

und GEO bis hin zu Automation und KI-Agenten. Studierende lernen moderne Tools wie OpenAI und Copilot
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Studio kennen, entwickeln eigenständig KI-Agenten, erhalten Einblicke in Marketing-Automation von Microsoft und

präsentieren abschließend ihren Business Case vor Ort bei CloudBridge in München.

Prüfung

Modulgesamtprüfung E8: Medienökonomie 2

Modulprüfung, Hausarbeit, Klausur, Fallarbeit, benotet
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Modul MUK-2504: PR und Öffentlichkeitsarbeit
Public Relations

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Das Berufsfeld der PR ist weitläufig und vielschichtig. Das Praxisseminar gibt einen Überblick über die Grundlagen

der PR und beleuchtet ihre Aufgaben und Möglichkeiten zwischen politischer Öffentlichkeitsarbeit, PR für

kommerzielle Unternehmen oder Non-Profit Organisationen. In diesem Rahmen werden die wichtigsten Instrumente

und Methoden (von der klassischen Pressemeldung u¨ber Social Media bis hin zur PR Evaluation) vorgestellt.

Praktische U¨bungen runden das Seminar ab.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Einblicke in die PR-Arbeit gewinnen, Übungen zur strategischen PR-Planung absolvieren und

konkreten PR-Anwendungen wie z.B. Pressemitteilungen gestalten.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: PR und Öffentlichkeitsarbeit

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung: PR und Öffentlichkeitsarbeit

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Fallarbeit, benotet
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Modul MUK-2505: Strategische Kommunikation
Strategic Communication

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Das Praxisseminar gibt Einblick in das Berufsfeld der strategischen Kommunikation, insbesondere in die

Möglichkeiten, Anforderungen und in das Management von interner und externer Kommunikation. In diesem Rahmen

werden die wichtigsten Instrumente und Methoden zur widerspruchsfreien Kommunikation gegenüber verschiedenen

Stakeholdern vorgestellt, insbesondere angesichts von Umstrukturierungs- und Wandelprozessen oder Krisen.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Einblicke in die strategische Kommunikationsarbeit gewinnen, Kommunikationsstrategien und

konkrete Anwendungen konzipieren und im kleinen Rahmen umsetzen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Strategische Kommunikation

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Strategische Kommunikation

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Fallarbeit, benotet
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Modul MUK-2507: Unternehmens- und Organisationspraxis
Organizational Communication

6 ECTS/LP

Version 1.2.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Die Studierenden setzen sich aktiv mit der (Kommunikations-)Praxis von Institutionen mit organisationeller bzw.

unternehmerischer Struktur auseinander. Inhalte umfassen z. B. Strategien, Wege und Techniken der Organisations-

und Unternehmenskommunikation oder Prozesse der Wissensvermittlung und Organisation in profitorientierten

Unternehmen, NGOs, Parteien oder Verbänden. Im Vordergrund steht dabei die praktische Anwendung der

erworbenen Kenntnisse.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist es, den Studierenden Einblicke in Strategien und Abläufe der Unternehmens- und Organisationspraxis von

profitorientierten und nicht-profitorientierten Institutionen zu gewähren. Die Studierenden sollen zudem Kompetenzen

in der praktischen Anwendung der gelernten Inhalte erwerben und diese kritisch reflektieren.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Unternehmens- und Organisationspraxis

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA MuK Praxis: Ausgewählte Aspekte moderner Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Moderne Unternehmenskommunikation ist im digitalen Zeitalter einer der wichtigsten

Eckpfeiler für den Unternehmenserfolg. Denn viele Facetten des wirtschaftlichen Tuns und Lebens beruhen

mehr denn je auf kommunikativen Beziehungen. Die Studierenden erhalten daher in dieser Veranstaltung einen

Einblick in die Grundlagen moderner Unternehmenskommunikation. Unterschiedliche Kommunikationsmodelle,

das Zielkonstrukt der Unternehmensreputation und strategisches Kommunikationsmanagement inklusive

Kommunikationscontrolling werden erläutert. Auf dieser Basis werden Stakeholder-Management, integriertes

Issues Management, Krisenkommunikation und operatives Kommunikationsmanagement im Detail skizziert.

Letzteres wird dann über Inhalte zu Corporate Newsroom usw. weiter vertieft. Der Einsatz aller inhaltlichen

Bausteine wird an konkreten Beispielen verdeutlicht und das erlernte Grundwissen in Portfolio-Übungen

umgesetzt. Besonderer Fokus wird dabei auf die Sichtweise und... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Praxis Next level Marketing: KI Agenten, GenAI & die Customer Journey der Zukunft (Florence

Westphal) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausführung Laut Gartner werden bis 2028 bereits 15 % aller

Geschäftsentscheidungen autonom durch KI getroffen. Dieses praxisnahe Seminar vermittelt Studierenden

kompakt zentrale Marketing-Trends und Begriffe: von Marketing-Technologie (MarTech), Generativer KI (GenAI)

und GEO bis hin zu Automation und KI-Agenten. Studierende lernen moderne Tools wie OpenAI und Copilot

Studio kennen, entwickeln eigenständig KI-Agenten, erhalten Einblicke in Marketing-Automation von Microsoft und

präsentieren abschließend ihren Business Case vor Ort bei CloudBridge in München.

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Unternehmens- und Organisationspraxis

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Fallarbeit, benotet
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Modul MUK-2508: Medienmanagement und Medienwirtschaft
Media Management

6 ECTS/LP

Version 1.2.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Anhand von Praxisbeispielen gewinnen die Studierenden Einblick in Konzeption, Organisation und Controlling

innerhalb (mediennaher) Institutionen. Die Inhalte umfassen u. a. die betriebswirtschaftliche Organisation von

Unternehmen im Medienbereich sowie von Medien in Unternehmen, die Organisation von Medienproduktion sowie

strategisches Medienmanagement.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit der Implementation von planerischen und organisatorischen Maßnahmen in

(Medien-)Unternehmen auseinander. Sie erlernen, wie betriebswirtschaftliche Prozesse in (Medien-)Unternehmen

funktionieren, wie diese gestaltet werden können und wie sie in der Praxis anzuwenden sind.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Medienmanagement und Medienwirtschaft

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA MuK Praxis: Ausgewählte Aspekte moderner Unternehmenskommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Moderne Unternehmenskommunikation ist im digitalen Zeitalter einer der wichtigsten

Eckpfeiler für den Unternehmenserfolg. Denn viele Facetten des wirtschaftlichen Tuns und Lebens beruhen

mehr denn je auf kommunikativen Beziehungen. Die Studierenden erhalten daher in dieser Veranstaltung einen

Einblick in die Grundlagen moderner Unternehmenskommunikation. Unterschiedliche Kommunikationsmodelle,

das Zielkonstrukt der Unternehmensreputation und strategisches Kommunikationsmanagement inklusive

Kommunikationscontrolling werden erläutert. Auf dieser Basis werden Stakeholder-Management, integriertes

Issues Management, Krisenkommunikation und operatives Kommunikationsmanagement im Detail skizziert.

Letzteres wird dann über Inhalte zu Corporate Newsroom usw. weiter vertieft. Der Einsatz aller inhaltlichen

Bausteine wird an konkreten Beispielen verdeutlicht und das erlernte Grundwissen in Portfolio-Übungen

umgesetzt. Besonderer Fokus wird dabei auf die Sichtweise und... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Praxis Next level Marketing: KI Agenten, GenAI & die Customer Journey der Zukunft (Florence

Westphal) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausführung Laut Gartner werden bis 2028 bereits 15 % aller

Geschäftsentscheidungen autonom durch KI getroffen. Dieses praxisnahe Seminar vermittelt Studierenden

kompakt zentrale Marketing-Trends und Begriffe: von Marketing-Technologie (MarTech), Generativer KI (GenAI)

und GEO bis hin zu Automation und KI-Agenten. Studierende lernen moderne Tools wie OpenAI und Copilot

Studio kennen, entwickeln eigenständig KI-Agenten, erhalten Einblicke in Marketing-Automation von Microsoft und

präsentieren abschließend ihren Business Case vor Ort bei CloudBridge in München.

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Medienmanagement und Medienwirtschaft

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Hausarbeit, benotet
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Modul MUK-1521: Ergänzungsbereich 2: Begleitstudium
Elective 2: Media Project

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Ulrich Fahrner

Inhalte:

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zertifikat zu erwerben und sich ECTS-Punkte für

das MuK-Studium anrechnen zu lassen.Diese Veranstaltung bildet den organisatorischen Rahmen für den Erwerb

des Begleitstudiums-Zertifikats sowie zur Anrechnung von ECTS-Punkten im MuK-Studiengang. Die Präsenz-

Veranstaltung besteht aus einer Einführungsveranstaltung am Semesterbeginn und einer Abschlussveranstaltung am

Semesterende. Während des Semesters dokumentieren und reflektieren die Teilnehmer ihre Projektarbeit über die

Plattform www.uni-engagiert.de.

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von sozial-kommunikativer Kompetenz, Anwendung theoretischer und empirischer Kenntnisse, Erwerb von

praxisbezogenem Handlungswissen im Medienbereich, Stärkung der Reflexionsfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: E2: Begleitstudium

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitstudium (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Für das MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.

Begleitstudium

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Weitere Informationen unter: https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/begleitstudium/ Für das

MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.

Begleitstudium MA (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Für das MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.
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Begleitstudium: Rahmenveranstaltung für "Medien und Kommunikation"

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zertifikat zu erwerben und sich ECTS-Punkte für

das MuK-Studium anrechnen zu lassen. Diese Veranstaltung bildet den organisatorischen Rahmen für den Erwerb

des Begleitstudiums-Zertifikats sowie zur Anrechnung von ECTS-Punkten im MuK-Studiengang. Die Präsenz-

Veranstaltung besteht aus einer Einführungsveranstaltung am Semesterbeginn und einer Abschlussveranstaltung

am Semesterende. Während des Semesters dokumentieren und reflektieren die Teilnehmer ihre Projektarbeit

über die Plattform www.uni-engagiert.de. Aktuelle Detailinfos zum Begleitstudium "Medien und Kommunikation"

gibt es hier: http://www.imwk.uni-augsburg.de/studium/lehre/begleitstudium/

Fernsehen 2.0 (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Die Teilnehmer des Seminars "Fernsehen 2.0" produzieren Video-Reportagen rund um das Leben und Studium

an der Universität Augsburg. Im Rahmen einer von den Studierenden produzierten Livesendung (https://

ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/kult/) werden die Beiträge über www.livestream.com ausgestrahlt. Die Zuschauer

der Livesendung werden über eine bereitgestellte Chatfunktion mit in die Sendung einbezogen. Im Rahmen

des Redaktionsbetriebs sammeln die Teilnehmer Erfahrungen mit der Praxis des Fernsehjournalismus und

erwerben Kompetenzen im Umgang mit der Videotechnik (z.B. Kamerabedienung, Digitalschnitt, Nachvertonung,

grafische Gestaltung, Postproduktion). Interessierte Studenten können zudem im Rahmen des Begleitstudiums

Problemlösekompetenz an der Projektgruppe Kult teilnehmen, um sich so spezifische Kompetenzen im Bereich

des Fernsehjournalismus anzueignen. Weitere Informationen unter https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/

begleitstudium/ )... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung E2: Begleitstudium

Modulprüfung, Portfolio, Selbstorganisierte Projektarbeit und projektbegleitende semi - virtuelle

Rahmenveranstaltung zur Erfahrungsreflexion, benotet
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Modul MUK-3044: Praxisprojekt Journalismus, Digitalisierung
und Data Science
practice project journalism, digitalisation and data science

12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden in Kooperation mit

einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution aus dem Bereich der Journalismus, Digitalisierung

oder Data Science vertieft. In Zusammenarbeit mit dem Projektpartner entsteht ein Medienprodukt, eine

Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer Kommunikationsmaßnahme im Themenfeld Journalismus,

Digitalisierung oder Data Science. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihre Kompetenzen im Bereich Medien- und Kommunikation an einem realen Fall aus der

Medienpraxis im Themenfeld Journalismus, Digitalisierung oder Data Science anwenden und ausbauen. Es werden

dabei Fähigkeiten erworben, die kreativ-, künstlerische, analytische, strategische und konzeptionelle Aspekte

verknüpfen. Im Besonderen wird der Transfer kommunikationswissenschaftlicher Kenntnisse auf medienpraktische

Aufgabenstellungen eingeübt. Die Studierenden machen sich vertraut mit Techniken der Projektakquise und des

Projektmanagements.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1-2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praxisprojekt Journalismus, Digitalisierung und Data Science

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Unternehmensprojekt (Teil 1) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer

Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Unternehmensprojekt (Teil 2) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Portfolio Bestehende Kenntnisse über Medien und Kommunikation und deren Analyse werden

in Kooperation mit einem Unternehmen, einer Organisation oder Institution vertieft. In Zusammenarbeit mit

dem Projektpartner entstehen ein Medienprodukt, eine Kommunikationsstrategie oder eine Evaluation einer
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Kommunikationsmaßnahme. Dabei werden die Themen und Arbeitsschwerpunkte der Kooperationspartner

aufgegriffen und mit Inhalten des Studiums verknüpft.

Prüfung

Praxisprojekt Journalismus, Digitalisierung und Data Science

Modulprüfung, Portfolio, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 103



Modul MUK-1521

Modul MUK-1521: Ergänzungsbereich 2: Begleitstudium
Elective 2: Media Project

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Ulrich Fahrner

Inhalte:

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zertifikat zu erwerben und sich ECTS-Punkte für

das MuK-Studium anrechnen zu lassen.Diese Veranstaltung bildet den organisatorischen Rahmen für den Erwerb

des Begleitstudiums-Zertifikats sowie zur Anrechnung von ECTS-Punkten im MuK-Studiengang. Die Präsenz-

Veranstaltung besteht aus einer Einführungsveranstaltung am Semesterbeginn und einer Abschlussveranstaltung am

Semesterende. Während des Semesters dokumentieren und reflektieren die Teilnehmer ihre Projektarbeit über die

Plattform www.uni-engagiert.de.

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von sozial-kommunikativer Kompetenz, Anwendung theoretischer und empirischer Kenntnisse, Erwerb von

praxisbezogenem Handlungswissen im Medienbereich, Stärkung der Reflexionsfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: E2: Begleitstudium

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitstudium (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Für das MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.

Begleitstudium

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Weitere Informationen unter: https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/begleitstudium/ Für das

MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.

Begleitstudium MA (Seminar)

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zeugnis zu erwerben, das die ehrenamtliche

Tätigkeit bescheinigt. Für das MuK-Studium können zusätzlich ECTS-Punkte angerechnet werden.
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Begleitstudium: Rahmenveranstaltung für "Medien und Kommunikation"

*Veranstaltung wird online/digital abgehalten.*

Im Rahmen des Begleitstudiums haben Studierende die Möglichkeit durch die Teilnahme an extra-curricularen

Projekten im Umfeld der Universität Augsburg ein zusätzliches Zertifikat zu erwerben und sich ECTS-Punkte für

das MuK-Studium anrechnen zu lassen. Diese Veranstaltung bildet den organisatorischen Rahmen für den Erwerb

des Begleitstudiums-Zertifikats sowie zur Anrechnung von ECTS-Punkten im MuK-Studiengang. Die Präsenz-

Veranstaltung besteht aus einer Einführungsveranstaltung am Semesterbeginn und einer Abschlussveranstaltung

am Semesterende. Während des Semesters dokumentieren und reflektieren die Teilnehmer ihre Projektarbeit

über die Plattform www.uni-engagiert.de. Aktuelle Detailinfos zum Begleitstudium "Medien und Kommunikation"

gibt es hier: http://www.imwk.uni-augsburg.de/studium/lehre/begleitstudium/

Fernsehen 2.0 (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Die Teilnehmer des Seminars "Fernsehen 2.0" produzieren Video-Reportagen rund um das Leben und Studium

an der Universität Augsburg. Im Rahmen einer von den Studierenden produzierten Livesendung (https://

ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/kult/) werden die Beiträge über www.livestream.com ausgestrahlt. Die Zuschauer

der Livesendung werden über eine bereitgestellte Chatfunktion mit in die Sendung einbezogen. Im Rahmen

des Redaktionsbetriebs sammeln die Teilnehmer Erfahrungen mit der Praxis des Fernsehjournalismus und

erwerben Kompetenzen im Umgang mit der Videotechnik (z.B. Kamerabedienung, Digitalschnitt, Nachvertonung,

grafische Gestaltung, Postproduktion). Interessierte Studenten können zudem im Rahmen des Begleitstudiums

Problemlösekompetenz an der Projektgruppe Kult teilnehmen, um sich so spezifische Kompetenzen im Bereich

des Fernsehjournalismus anzueignen. Weitere Informationen unter https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/

begleitstudium/ )... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung E2: Begleitstudium

Modulprüfung, Portfolio, Selbstorganisierte Projektarbeit und projektbegleitende semi - virtuelle

Rahmenveranstaltung zur Erfahrungsreflexion, benotet
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Modul MUK-3611: Ergänzungsbereich: Psychophysiologische
Methoden in der Kommunikationswissenschaft
Elective: Psychophysiological Methods in Communication Studies

12 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit theoretischen und praktischen Grundlagen von apparativen

Erhebungsverfahren in der Kommunikationswissenschaft. Dazu werden in Teil A (in der Regel im Wintersemester)

zunächst theoretische Hintergründe von experimenteller Forschung und Psychophysiologie im Speziellen

behandelt. Kernthemen sind dabei verschiedene Methoden der psychophysiologischen Datenerhebung, wie

zum Beispiel kardiovaskuläre Aktivität (EKG), Hautleitfähigkeit (EDA), Atmungsaktivität (Respiration) oder

Gesichtsmuskelaktivität (EMG). Zudem werden biologische Grundlagen und psychologische Konzepte behandelt

und die Psychophysiologie im Forschungsfeld der Kommunikationswissenschaft verortet und kontextualisiert,

sowie Besonderheiten der praktischen Umsetzung angesprochen (z.B. Umgang mit Probanden, Besonderheiten

bei der Einrichtung eines Experimentallabors, erste Einblicke in Datenerhebung und –bereinigung). In Teil B des

Moduls wird das theoretische Wissen im Rahmen einer praktischen Studie angewandt und vertieft. Aufbauend

auf die erworbenen Grundlagenkenntnissen, konzipieren die Seminarteilnehmer eine wissenschaftliche Studie

und führen diese eigenständig durch. Zentral sind dabei der sinnvolle und wissenschaftlich fundierte Einsatz  

psychophysiologischer Methoden, die Durchführung der Datenerhebung, sowie die Bereinigung, Auswertung und

Interpretation psychophysiologischer Daten.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden einen umfassenden Überblick über die theoretischen Hintergründe der

Psychophysiologie zu vermitteln, sowie die Fähigkeit eigene Forschungsprojekte mit psychophysiologischen

Erhebungsverfahren zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Im ersten Teil des Moduls steht die Vermittlung

theoretischen Wissens im Vordergrund, die Studierenden sollen Grundkenntnisse der Hintergründe und der

Anwendung von apparativen Erhebungsmethoden in der sozialwissenschaftlichen Erforschung von Medien erwerben.

Zudem wird die kritische Auseinandersetzung mit Studientexten geübt, sowie die Fähigkeit, Limitationen und

Potenziale der behandelten Methoden zu reflektieren und zu bewerten. Im zweiten Teil des Moduls planen die

Studierenden eine wissenschaftliche Studie und führen diese im Seminarverlauf eigenständig durch. Neben einer

Erweiterung und Vertiefung des theoretischen Grundwissens steht hier im Fokus, die Fähigkeiten zur Konzeption,

Durchführung, Auswertung und Interpretation eines  Forschungsprojekts zu stärken. Zentral ist dabei die Bereinigung

der Daten (z.B. Umgang mit Artefakten), die Auswertung der psychophysio-logischen Daten mit einschlägigen

Programmen (z.B. AcqKnowledge, SPSS) unter Beachtung ihrer Besonderheiten, der Einsatz verschiedener

Auswertungsstrategien (z.B. Aggregierung, Parametrisierung) und die Anwendung verschiedener Analyseverfahren

(z.B. Frequenzanalysen, Multilevel  Modeling), sowie die anschließende Interpretation.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs
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Modulteile

Modulteil: E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft Teil A

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2,00

Modulteil: E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft Teil B

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung E: Psychophysiologische Methoden in der Kommunikationswissenschaft

Modulprüfung, Forschungsbericht (nach Abschluss von Modulteil A und B), benotet

Beschreibung:

Im Forschungsbericht dokumentieren die Studierenden die einzelnen Teilarbeitsschritte zur Realisierung eines

psychophysiologischen Forschungsprojektes von der Entwicklung der Fragestellung, der Operationalisierung,

der theoretischen und praktischen Anwendung ausgewählter psychophysiologischer Messmethoden, über die

Datenerhebung, -bereinigung und -auswertung bis zur Aufbereitung von Ergebnissen.
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Modul MUK-2502: Fachjournalismus
Specialization in Journalism

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Das Berufsfeld Journalismus differenziert sich zunehmend aus, sodass spezialisierte fachjournalistische Profile

entstehen. Das Praxisseminar gibt einen Einblick in die Anforderungen spezieller Journalismen und die besonderen

Aufgaben und Herausforderungen der journalistischen Praxis in Fachjournalismen und Special-Interest-Bereichen.

In diesem Rahmen werden die wichtigsten Techniken und Handwerksregeln und erforderlichen Fachqualifikationen

diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Einblicke in die Arbeit in spezifischen Bereichen des Fachjournalismus gewinnen und

konkrete journalistische Aufgaben in praktischen Übungen umsetzen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Fachjournalismus

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA MuK Praxis: Ethische Perspektiven auf die Berichterstattung über Terrorismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Fallarbeit Terrorismus ist ein weltweites Problem, das sich in Wellen von Anschlägen äußert,

die gezielt Angst und Schrecken verbreiten. Dazu tragen unfreiwillig auch journalistische Medien bei, die im

Rahmen ihrer Informationsfunktion über politisch motivierte Gewalt berichten und damit beim Medienpublikum

die ökonomisch wichtige Aufmerksamkeit erzeugen. Medienethisch bedeutsam ist daher die Frage, wie über

Terrorismus berichtet wird. Was macht eine qualitätsvolle Berichterstattung über Terrorismus aus? Welche Bilder

sollten Journalisten/-innen zeigen, welche nicht? Inwieweit sollten sie bei ihren Nachrichtenentscheidungen

die Folgen ihrer Berichterstattung berücksichtigen? Diese Fragen werden wir anhand von Praxisbeispielen

diskutieren, die wir an einen normativen Maßstab zur Bewertung von Berichterstattung über Terrorismus

anlegen.... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Praxis: Moderner Journalismus (Lea Thies) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Fallarbeit In Zeiten einer Aufmerksamkeitsökonomie kämpfen Journalist:innen um Minuten, in

denen sie ihr Publikum erreichen. Gleichzeitig stellen immer mehr Menschen bei sich eine Medienverdrossenheit

fest und wenden sich Medienformaten ab. Was tun? In dem Seminar geht es um die aktuelle Lage des
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Journalismus, wie dieser unter Beschuss steht, was die Ursachen sind und wie Medienunternehmen wie

Journalist:innen darauf reagieren können oder sollten. Die Studierenden werden analysieren, recherchieren und

zudem in einem Journalismus-Lab Formate entwickeln, mit denen sie die Aufmerksamkeit von Leser:innen und

Nutzer:innen auf sich ziehen und die Relevanz von Journalismus stärken.

BA/MA MuK-Praxis: Schreiben im Journalismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Schriftliche Konzeption und Durchführung eines Medienprojektes Wie formuliere ich für die

Öffentlichkeit? Wie schreiben Journalistinnen und Journalisten? Welche Textsorten setzen sie ein und welche

Standards gelten für journalistische Texte und Pressemittelungen? Wie schreibe ich kreativ? Antworten, Kniffe und

Empfehlungen will dieses praktische Seminar geben. Eingestreut in die Präsentation sind praktische Übungen.

Bitte deshalb ein/en Laptop/Tablet mitbringen.

Fernsehen 2.0 (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Die Teilnehmer des Seminars "Fernsehen 2.0" produzieren Video-Reportagen rund um das Leben und Studium

an der Universität Augsburg. Im Rahmen einer von den Studierenden produzierten Livesendung (https://

ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/kult/) werden die Beiträge über www.livestream.com ausgestrahlt. Die Zuschauer

der Livesendung werden über eine bereitgestellte Chatfunktion mit in die Sendung einbezogen. Im Rahmen

des Redaktionsbetriebs sammeln die Teilnehmer Erfahrungen mit der Praxis des Fernsehjournalismus und

erwerben Kompetenzen im Umgang mit der Videotechnik (z.B. Kamerabedienung, Digitalschnitt, Nachvertonung,

grafische Gestaltung, Postproduktion). Interessierte Studenten können zudem im Rahmen des Begleitstudiums

Problemlösekompetenz an der Projektgruppe Kult teilnehmen, um sich so spezifische Kompetenzen im Bereich

des Fernsehjournalismus anzueignen. Weitere Informationen unter https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/

begleitstudium/ )... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Fachjournalismus

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Fallarbeit, benotet

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 109



Modul MUK-2503

Modul MUK-2503: Meinungs- und Marktforschung
Market Research

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Inhalte beziehen sich auf die Vermittlung von Methoden, Anwendungsfeldern und Arbeitsroutinen der Meinungs-

und Marktforschung. Im Mittelpunkt stehen Erfassung und Messung der öffentlichen Meinung sowie die Sammlung,

Analyse und Aufbereitung von Informationen zu Märkten, Angebot-Nachfrage-Mechanismen sowie Konsumverhalten.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen anhand von Praxisbeispielen Strategien der Meinungs- und Marktforschung kennen. Ziel ist

neben dem Erwerb praktischer Kompetenzen das Verstehen und Reflektieren der eingesetzten Instrumente sowie

eine angemessene Interpretation der Ergebnisse.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Meinungs- und Marktforschung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Meinungs- und Marktforschung

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Hausarbeit, benotet
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Modul MUK-2501: Mediaforschung und angewandte Publikums-
und Userforschung
Media and User Research

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Studierende blicken hinter die Kulissen von Mediaforschung und angewandter Publikums- und Userforschung und

erhalten Einblick in Methoden, Umsetzung und Analyseverfahren. Die vermittelten Inhalte bewegen sich z. B. im Feld

der Reichweitenforschung, der Mediennutzungsgewohnheiten von Rezipienten oder der Analyse von Werbeträgern.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Hintergründe und Prozesse der Mediaforschung sowie der angewandten Publikums- und

Userforschung kennen und wenden diese praktisch an.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

2. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Mediaforschung und angewandte Publikums- und Userforschung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Mediaforschung und angewandte Publikums- und Userforschung

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Hausarbeit, benotet
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Modul MUK-2506: Journalismus
Journalism

6 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

Das Berufsfeld des Journalismus ist weitläufig und vielschichtig. Das Praxisseminar gibt einen U¨berblick u¨ber

die verschiedenen Berufsfelder des Journalismus und beleuchtet die Aufgaben und Herausforderungen der

journalistischen Praxis in verschiedenen Mediengattungen von klassischen Print- über elektronische Rundfunkmedien

bis hin zu Online-Medien. In diesem Rahmen werden die wichtigsten Techniken und Handwerksregeln von der

Recherche, über das Texten und Visualisieren bis hin zum Quellenschutz vorgestellt und diskutiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Einblicke in die journalistische Arbeit gewinnen und konkrete journalistische Aufgaben in

praktischen Übungen umsetzen.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Journalismus

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS und SoSe

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA MuK Praxis: Ethische Perspektiven auf die Berichterstattung über Terrorismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Fallarbeit Terrorismus ist ein weltweites Problem, das sich in Wellen von Anschlägen äußert,

die gezielt Angst und Schrecken verbreiten. Dazu tragen unfreiwillig auch journalistische Medien bei, die im

Rahmen ihrer Informationsfunktion über politisch motivierte Gewalt berichten und damit beim Medienpublikum

die ökonomisch wichtige Aufmerksamkeit erzeugen. Medienethisch bedeutsam ist daher die Frage, wie über

Terrorismus berichtet wird. Was macht eine qualitätsvolle Berichterstattung über Terrorismus aus? Welche Bilder

sollten Journalisten/-innen zeigen, welche nicht? Inwieweit sollten sie bei ihren Nachrichtenentscheidungen

die Folgen ihrer Berichterstattung berücksichtigen? Diese Fragen werden wir anhand von Praxisbeispielen

diskutieren, die wir an einen normativen Maßstab zur Bewertung von Berichterstattung über Terrorismus

anlegen.... (weiter siehe Digicampus)

BA/MA MuK-Praxis: Moderner Journalismus (Lea Thies) (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Fallarbeit In Zeiten einer Aufmerksamkeitsökonomie kämpfen Journalist:innen um Minuten, in

denen sie ihr Publikum erreichen. Gleichzeitig stellen immer mehr Menschen bei sich eine Medienverdrossenheit

fest und wenden sich Medienformaten ab. Was tun? In dem Seminar geht es um die aktuelle Lage des

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 112



Modul MUK-2506

Journalismus, wie dieser unter Beschuss steht, was die Ursachen sind und wie Medienunternehmen wie

Journalist:innen darauf reagieren können oder sollten. Die Studierenden werden analysieren, recherchieren und

zudem in einem Journalismus-Lab Formate entwickeln, mit denen sie die Aufmerksamkeit von Leser:innen und

Nutzer:innen auf sich ziehen und die Relevanz von Journalismus stärken.

BA/MA MuK-Praxis: Schreiben im Journalismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Schriftliche Konzeption und Durchführung eines Medienprojektes Wie formuliere ich für die

Öffentlichkeit? Wie schreiben Journalistinnen und Journalisten? Welche Textsorten setzen sie ein und welche

Standards gelten für journalistische Texte und Pressemittelungen? Wie schreibe ich kreativ? Antworten, Kniffe und

Empfehlungen will dieses praktische Seminar geben. Eingestreut in die Präsentation sind praktische Übungen.

Bitte deshalb ein/en Laptop/Tablet mitbringen.

Fernsehen 2.0 (Seminar)

*Veranstaltung wird als Hybrid/gemischt abgehalten.*

Die Teilnehmer des Seminars "Fernsehen 2.0" produzieren Video-Reportagen rund um das Leben und Studium

an der Universität Augsburg. Im Rahmen einer von den Studierenden produzierten Livesendung (https://

ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/kult/) werden die Beiträge über www.livestream.com ausgestrahlt. Die Zuschauer

der Livesendung werden über eine bereitgestellte Chatfunktion mit in die Sendung einbezogen. Im Rahmen

des Redaktionsbetriebs sammeln die Teilnehmer Erfahrungen mit der Praxis des Fernsehjournalismus und

erwerben Kompetenzen im Umgang mit der Videotechnik (z.B. Kamerabedienung, Digitalschnitt, Nachvertonung,

grafische Gestaltung, Postproduktion). Interessierte Studenten können zudem im Rahmen des Begleitstudiums

Problemlösekompetenz an der Projektgruppe Kult teilnehmen, um sich so spezifische Kompetenzen im Bereich

des Fernsehjournalismus anzueignen. Weitere Informationen unter https://ml.phil.uni-augsburg.de/projekt/

begleitstudium/ )... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Journalismus

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, schriftliche Konzeption und Durchführung eines

Medienprojektes, Fallarbeit, benotet
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Modul MUK-3050: Kommunikationspraxis und -coaching
Communication practice and coaching

6 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Inhalte:

In diesem Modul befassen sich die Studierenden mit ausgewählten Aspekten der Kommunikationspraxis. Dies

umfasst Fragestellungen der visuellen und textlichen Gestaltung von Kommunikationsmaterialien – etwa mit InDesign,

Photoshop oder Webdesign-Tools; strategische Planungsprozesse von Kommunikationsaufgaben (z.B. Social-Media-

Content Strategien) oder auch Fragestellungen des Projektmanagements.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben fundiertes Wissen zu visueller und textlicher Gestaltung, strategischer Content-Planung

oder Projekt- und Ressourcenmanagement in der Kommunikationspraxis. Sie entwickeln die Fähigkeit,

Kommunikationsprobleme eigenständig zu bearbeiten. Dabei sind sie in der Lage, ihr fachlisches und empirisches

Wissen  flexibel auf reale Kommunikationsprobleme zu transferieren und ganzheitliche Lösungen zu realisieren.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach

Bedarf WS oder SoSe

Empfohlenes Fachsemester:

1. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Kommunikationspraxis und -coaching

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2,00

ECTS/LP: 12.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA MuK-Praxis: Schreiben im Journalismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Schriftliche Konzeption und Durchführung eines Medienprojektes Wie formuliere ich für die

Öffentlichkeit? Wie schreiben Journalistinnen und Journalisten? Welche Textsorten setzen sie ein und welche

Standards gelten für journalistische Texte und Pressemittelungen? Wie schreibe ich kreativ? Antworten, Kniffe und

Empfehlungen will dieses praktische Seminar geben. Eingestreut in die Präsentation sind praktische Übungen.

Bitte deshalb ein/en Laptop/Tablet mitbringen.

MA Kommunikationspraxis: Schreiben im Journalismus (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Schriftliche Konzeption und Durchführung eines Medienprojektes Wie formuliere ich für die

Öffentlichkeit? Wie schreiben Journalistinnen und Journalisten? Welche Textsorten setzen sie ein und welche

Standards gelten für journalistische Texte und Pressemittelungen? Wie schreibe ich kreativ? Antworten, Kniffe und

Empfehlungen will dieses praktische Seminar geben. Eingestreut in die Präsentation sind praktische Übungen.

Bitte deshalb ein/en Laptop/Tablet mitbringen.

Prüfung

Kommunikationspraxis und -coaching

Modulprüfung, unbenotet
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Modul SZA-0202: Arabisch 1 (6 LP)
Arabic 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für Lernende ohne Vorkenntnisse

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Arabisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Arabisch 1

Sprache: Arabisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Arabisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Arabisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZA-0205: Arabisch 2 (6 LP)
Arabic 2

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Arabisch (Teilfertigkeiten des Niveaus A1

GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Arabisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Arabisch 2

Sprache: Arabisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Arabisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZA-0208: Arabisch 3 (6 LP)
Arabic 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Arabisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Arabisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Arabisch 3

Sprache: Arabisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Arabisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Arabisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZA-0211: Arabisch 4 (6 LP)
Arabic 4

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Arabisch (Niveau A1+ GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Arabisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Arabisch 4

Sprache: Arabisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Arabisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZC-0202

Modul SZC-0202: Chinesisch 1 (6 LP)
Chinese 1

6 ECTS/LP

Version 2.9.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für Lernende ohne Vorkenntnisse

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Chinesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Chinesisch 1

Sprache: Chinesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Chinesisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Chinesisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZC-0205

Modul SZC-0205: Chinesisch 2 (6 LP)
Chinese 2

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Chinesisch (Teilfertigkeiten des Niveaus A1

GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Chinesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Chinesisch 2

Sprache: Chinesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Chinesisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZC-0208

Modul SZC-0208: Chinesisch 3 (6 LP)
Chinese 3

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Chinesisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Chinesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Chinesisch 3

Sprache: Chinesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Chinesisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Chinesisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZC-0211

Modul SZC-0211: Chinesisch 4 (6 LP)
Chinese 4

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Chinesisch (Niveau A1+ GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Chinesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Chinesisch 4

Sprache: Chinesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Chinesisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0210

Modul SZD-0210: Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und
schriftlicher Ausdruck 1 (6 LP)
German C1 CEFR: Grammar and Writing Skills 1

6 ECTS/LP

Version 2.2.0 (seit SoSe21)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Grammatik

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C1 GER: grammatische Kompetenz

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau B2 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 1

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0212

Modul SZD-0212: Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und
schriftlicher Ausdruck 2 (6 LP)
German C1 CEFR: Grammar and Writing Skills 2

6 ECTS/LP

Version 2.2.0 (seit SoSe21)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Grammatik

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C1 GER: grammatische Kompetenz

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveaus B2 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 2

Lehrformen: Übung

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 2 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C1: Grammatik und schriftlicher Ausdruck 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0214

Modul SZD-0214: Deutsch als Fremdsprache C1: Hörverständnis
und Phonetik (6 LP)
German C1 CEFR: Listening and Phonetic Skills

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Hörverständnis und Phonetik

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau B2 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C1: Hörverständnis und Phonetik

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C1: Hörverständnis und Phonetik (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C1: Hörverständnis und Phonetik (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0219

Modul SZD-0219: Deutsch als Fremdsprache C1: Wortschatz und
Textproduktion (6 LP)
German C1 CEFR: Vocabulary and Text Production

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Wortschatz und Textproduktion

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau B2 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C1: Wortschatz und Textproduktion

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C1: Wortschatz und Textproduktion (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C1: Wortschatz und Textproduktion (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0216

Modul SZD-0216: Deutsch als Fremdsprache C1: Kulturell-
kommunikative Kompetenz (6 LP)
German C1 CEFR: Cultural Competence in Communication

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

kulturell-kommunikative Kompetenz

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau B2 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C1: Kulturell-kommunikative Kompetenz

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C1: Kulturell-kommunikative Kompetenz (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C1: Kulturell-kommunikative Kompetenz (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0221

Modul SZD-0221: Deutsch als Fremdsprache C2:
Wissenschaftssprache 1 (6 LP)
German C2 CEFR: Academic Language 1

6 ECTS/LP

Version 1.8.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Wissenschaftssprache

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau C1 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C2: Wissenschaftssprache 1

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Deutsch als Fremdsprache C2: Wissenschaftssprache 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C2: Wissenschaftssprache 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZD-0223

Modul SZD-0223: Deutsch als Fremdsprache C2:
Wissenschaftssprache 2 (6 LP)
German C2 CEFR: Academic Language 2

6 ECTS/LP

Version 1.9.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten für die kompetente Sprachverwendung: Schwerpunkt

Wissenschaftssprache

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus C2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Deutsch (Niveau C1 GER)

Einschränkungen:

• Teilnahme nur für Studierende mit anderer Muttersprache als Deutsch

• Keine Teilnahme für Studierende des Studiengangs B.A.

Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft

(Wahlpflichtbereich), die das Modul im Pflichtbereich (Drittsprache)

besuchen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Deutsch als Fremdsprache C2: Wissenschaftssprache 2

Sprache: Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Prüfung

Deutsch als Fremdsprache C2: Wissenschaftssprache 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0201

Modul SZF-0201: Français 1 (6 LP)
French 1

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 1

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0202

Modul SZF-0202: Français 2 (6 LP)
French 2

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Französisch (Niveau A1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 2

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 2 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0204

Modul SZF-0204: Français 3 (6 LP)
French 3

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit)  für den

Übergang von der elementaren zur selbstständigen Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Französisch (Niveau A2 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 3

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0205

Modul SZF-0205: Français 4 (6 LP)
French 4

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit)  für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Französisch (Niveau A2+ GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 4

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 4 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0206

Modul SZF-0206: Français 5 (6 LP)
French 5

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit)  für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Französisch (Niveau B1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 5

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 5 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 5 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZF-0207

Modul SZF-0207: Français 6 (6 LP)
French 6

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: M.A. Catherine Gagnon

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit)  für

die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Französisch (Niveau B1+ GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Franko-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Französisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Français 6

Sprache: Französisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Français 6 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Français 6 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZI-0201

Modul SZI-0201: Italiano 1 (6 LP)
Italian 1

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Maria Balì

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Italo-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Italienisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Italiano 1

Sprache: Italienisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Italiano 1 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 1 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul SZI-0201

Prüfung

Italiano 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZI-0204

Modul SZI-0204: Italiano 2 (6 LP)
Italian 2

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Maria Balì

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Italienisch (Niveau A1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Italo-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Italienisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Italiano 2

Sprache: Italienisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Italiano 2 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 2 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 2 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul SZI-0204

Prüfung

Italiano 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZI-0207

Modul SZI-0207: Italiano 3 (6 LP)
Italian 3

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Maria Balì

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Italienisch (Niveau A2 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Italo-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Italienisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Italiano 3

Sprache: Italienisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Italiano 3 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Italiano 3 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Italiano 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZI-0210

Modul SZI-0210: Italiano 4 (6 LP)
Italian 4

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Maria Balì

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Italienisch (Niveau B1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Italo-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Italienisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Italiano 4

Sprache: Italienisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Italiano 4 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Italiano 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZP-0201

Modul SZP-0201: Português 1 (6 LP)
Portuguese 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Portugiesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Português 1

Sprache: Portugiesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Português 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Português 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZP-0204

Modul SZP-0204: Português 2 (6 LP)
Portuguese 2

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Portugiesisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Portugiesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Português 2

Sprache: Portugiesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Português 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 143



Modul SZP-0207

Modul SZP-0207: Português 3 (6 LP)
Portuguese 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Portugiesisch (Niveau A2 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Portugiesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Português 3

Sprache: Portugiesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Português 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Português 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZP-0210

Modul SZP-0210: Português 4 (6 LP)
Portuguese 4

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Portugiesisch (Niveau B1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Portugiesisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Português 4

Sprache: Portugiesisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Português 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZQ-0201

Modul SZQ-0201: Rumänisch 1 (6 LP)
Romanian 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14 bis SoSe25)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

"Rumänisch 1 (6 LP)" wird nicht mehr angeboten. Nähere Informationen: https://www.uni-augsburg.de/de/

organisation/einrichtungen/sz/fremdsprachenangebot/rumaenisch/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Rumänisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Rumänisch 1

Sprache: Rumänisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Rumänisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZQ-0204

Modul SZQ-0204: Rumänisch 2 (6 LP)
Romanian 2

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit SoSe14 bis SoSe25)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

"Rumänisch 2 (6 LP)" wird nicht mehr angeboten. Nähere Informationen: https://www.uni-augsburg.de/de/

organisation/einrichtungen/sz/fremdsprachenangebot/rumaenisch/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Rumänisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Rumänisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Rumänisch 2

Sprache: Rumänisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Rumänisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZQ-0207

Modul SZQ-0207: Rumänisch 3 (6 LP)
Romanian 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS14/15 bis WS25/26)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

"Rumänisch 3 (6 LP)" wird voraussichtlich im Wintersemester 2025/2026 letzmalig angeboten. Nähere

Informationen: https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/einrichtungen/sz/fremdsprachenangebot/rumaenisch/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Rumänisch (Niveau A2 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Rumänisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Rumänisch 3

Sprache: Rumänisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Rumänisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Rumänisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZQ-0210

Modul SZQ-0210: Rumänisch 4 (6 LP)
Romanian 4

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit SoSe15 bis SoSe26)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

"Rumänisch 4 (6 LP)" wird voraussichtlich im Sommersemester 2026 letztmalig angeboten. Nähere

Informationen: https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/einrichtungen/sz/fremdsprachenangebot/rumaenisch

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Rumänisch (Niveau B1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Rumänisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Rumänisch 4

Sprache: Rumänisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Rumänisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZR-0202

Modul SZR-0202: Russisch 1 (6 LP)
Russian 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Russisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Russisch 1

Sprache: Russisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Russisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Russisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZR-0205

Modul SZR-0205: Russisch 2 (6 LP)
Russian 2

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Russisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Russisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Russisch 2

Sprache: Russisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Russisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZR-0208

Modul SZR-0208: Russisch 3 (6 LP)
Russian 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für den

Übergang von der elementaren zur selbstständigen Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Russisch (Niveau A2 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Russisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Russisch 3

Sprache: Russisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Russisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Russisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZR-0211

Modul SZR-0211: Russisch 4 (6 LP)
Russian 4

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Russisch (Niveau A2+ GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Russisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Russisch 4

Sprache: Russisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Russisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZS-0201

Modul SZS-0201: Español 1 (6 LP)
Spanish 1

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Ibero-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Spanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Español 1

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Español 1 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 1 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 1 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 1 / Gruppe D (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul SZS-0201

Prüfung

Español 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZS-0204

Modul SZS-0204: Español 2 (6 LP)
Spanish 2

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Spanisch (Niveau A1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Ibero-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Spanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Español 2

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Español 2 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 2 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 2 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 2 / Gruppe D (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul SZS-0204

Prüfung

Español 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZS-0207

Modul SZS-0207: Español 3 (6 LP)
Spanish 3

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Spanisch (Niveau A2 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Ibero-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Spanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Español 3

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Español 3 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 3 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 3 / Gruppe C (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*
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Modul SZS-0207

Prüfung

Español 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZS-0210

Modul SZS-0210: Español 4 (6 LP)
Spanish 4

6 ECTS/LP

Version 1.3.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Ainoa Hagspiel

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Spanisch (Niveau B1 GER)

Einschränkungen:

• Das Modul ist nicht geeignet für Studierende des Faches Ibero-

Romanistik.

• B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: Das

Modul ist im Wahlpflichtbereich nicht geeignet für Studierende mit der

Zweitsprache Spanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

(in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Español 4

Sprache: Spanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Español 4 / Gruppe A (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Español 4 / Gruppe B (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Español 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZT-0202

Modul SZT-0202: Türkisch 1 (6 LP)
Turkish 1

6 ECTS/LP

Version 2.8.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für Lernende ohne Vorkenntnisse

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrverantaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Türkisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Türkisch 1

Lehrformen: Übung

Sprache: Türkisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Türkisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Türkisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten

Gültig im Wintersemester 2025/26 - MHB erzeugt am 06.10.2025 161



Modul SZT-0205

Modul SZT-0205: Türkisch 2 (6 LP)
Turkish 2

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrverantaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Türkisch (Teilfertigkeiten des Niveaus A1

GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Türkisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Türkisch 2

Lehrformen: Übung

Sprache: Türkisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Türkisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZT-0208

Modul SZT-0208: Türkisch 3 (6 LP)
Turkish 3

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrverantaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Türkisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Türkisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Türkisch 3

Lehrformen: Übung

Sprache: Türkisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Türkisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Türkisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZT-0211

Modul SZT-0211: Türkisch 4 (6 LP)
Turkish 4

6 ECTS/LP

Version 2.6.0 (seit SoSe18)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für den

Übergang von der elementaren zur selbstständigen Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrverantaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Türkisch (Niveau A2 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Türkisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Türkisch 4

Lehrformen: Übung

Sprache: Türkisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Türkisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZW-0201

Modul SZW-0201: Schwedisch 1 (6 LP)
Swedish 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprech-

fertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Schwedisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Schwedisch 1

Sprache: Schwedisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Schwedisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Schwedisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZW-0204

Modul SZW-0204: Schwedisch 2 (6 LP)
Swedish 2

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Schwedisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Schwedisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Schwedisch 2

Sprache: Schwedisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Schwedisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZW-0207

Modul SZW-0207: Schwedisch 3 (6 LP)
Swedish 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Schwedisch (Niveau A2 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Schwedisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Schwedisch 3

Sprache: Schwedisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Schwedisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Schwedisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZW-0210

Modul SZW-0210: Schwedisch 4 (6 LP)
Swedish 4

6 ECTS/LP

Version 1.7.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die selbstständige Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau B1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Schwedisch (Niveau B1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Schwedisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Schwedisch 4

Sprache: Schwedisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Schwedisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZX-0202

Modul SZX-0202: Japanisch 1 (6 LP)
Japanese 1

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten für Lernende ohne Vorkenntnisse

Lernziele/Kompetenzen:

Teilfertigkeiten des Niveaus A1 GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine;

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Japanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Japanisch 1

Sprache: Japanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Japanisch 1 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Japanisch 1 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZX-0205: Japanisch 2 (6 LP)
Japanese 2

6 ECTS/LP

Version 1.7.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von grundlegenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1 GER und N5 Japanese Language Proficiency Test

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Japanisch (Teilfertigkeiten des Niveaus A1

GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Japanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Japanisch 2

Sprache: Japanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Japanisch 2 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZX-0208

Modul SZX-0208: Japanisch 3 (6 LP)
Japanese 3

6 ECTS/LP

Version 1.5.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von weiterführenden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben,

Sprechfertigkeit) für die elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A1+ GER

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Japanisch (Niveau A1 GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Japanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Japanisch 3

Sprache: Japanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Japanisch 3 (Übung)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfung

Japanisch 3 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul SZX-0211: Japanisch 4 (6 LP)
Japanese 4

6 ECTS/LP

Version 1.6.0 (seit WS13/14)

Modulverantwortliche/r: Dr. Michaela Negele

Inhalte:

Erwerb von soliden fremdsprachlichen Fertigkeiten (Leseverstehen, Hörverstehen, Schreiben, Sprechfertigkeit) für die

elementare Sprachverwendung

Lernziele/Kompetenzen:

Niveau A2 GER und N4 Japanese Language Proficiency Test

Bemerkung:

Online-Anmeldung (zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung über STUDIS)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

120 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Ausreichende Vorkenntnisse in Japanisch (Niveau A1+ GER)

Einschränkung:

B.A. Anwendungsorientierte Interkulturelle Sprachwissenschaft: das Modul ist

im Wahlpflichtbereich nicht kombinierbar mit der Drittsprache Japanisch.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Sommersemester (in der Regel)

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Japanisch 4

Sprache: Japanisch / Deutsch

SWS: 4,00

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:

s.o.

Prüfung

Japanisch 4 (6 LP)

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten, benotet

Prüfungshäufigkeit:

wenn LV angeboten
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Modul MUK-3998

Modul MUK-3998: Q2: Masterseminar
Q2: Master Seminar

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Bildungs-oder Kommunikationswissenschaftliches Forschungsseminar, je nach gewähltem Studienschwerpunkt und

dem Thema der Masterarbeit.

Lernziele/Kompetenzen:

Eine theoretisch und empirisch anspruchsvolle Fragestellung entwickeln, bearbeitenund präsentieren. Anwendung

und Vertiefung theoretischer, empirischer und wissenschaftstheoretischer Kenntnisse

Bemerkung:

Onlineanmeldung zum Kandidatenabschlusseminar zwingend erforderlich! Genaue Fristen und Termine siehe

"Merkblatt Masterarbeit" auf der Homepage des Instituts für Medien, Wissen  und Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

Abschluss nahezu aller Module

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

3. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2,00

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Q2: Masterseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA/MA: Abschlusskandidatenseminar Digital Health Communication (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung Das Seminar richtet sich an BA sowie MA-

AbschlusskandidatInnen im Bereich Digital Health Communication. Es behandelt Abläufe und Probleme in der

Planung und Durchführung einer theoretischen oder empirischen Studie, dem Zeit- und Projektmanagement sowie

der Textproduktion. Grundsätzliche Fragen der theoretischen Einbettung, aber auch Untersuchungsanlagen,

Auswertungsstrategien, datenanalytische Probleme sowie Standards in der Darstellung empirischer Daten

werden besprochen. Die TeilnehmerInnen stellen zudem ihre Themenideen zur Diskussion, präsentieren ihre

Forschungsfrage, Gliederung, theoretischen Bezugsrahmen, relevante Literatur sowie das Untersuchungsdesign

und die Methoden.

BA/MA: Abschlusskandidatenseminar Medienrealität (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung Das Seminar richtet sich an BA sowie MA-

AbschlusskandidatInnen im Bereich Medienrealität. Es behandelt Abläufe und Probleme in der Planung und

Durchführung einer theoretischen oder empirischen Studie, dem Zeit- und Projektmanagement sowie der

Textproduktion. Grundsätzliche Fragen der theoretischen Einbettung, aber auch Untersuchungsanlagen,

Auswertungsstrategien, datenanalytische Probleme sowie Standards in der Darstellung empirischer Daten

werden besprochen. Die TeilnehmerInnen stellen zudem ihre Themenideen zur Diskussion, präsentieren ihre
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Forschungsfrage, Gliederung, theoretischen Bezugsrahmen, relevante Literatur sowie das Untersuchungsdesign

und die Methoden.

BA/MA: Abschlusskandidatenseminar Rezeption und Wirkung (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung Das Seminar richtet sich an BA und MA-

AbschlusskandidatInnen im Bereich Kommunikationswissenschaft, die ihre Abschlussarbeit im Bereich

Rezeptions- und Wirkungsforschung verfassen möchten. Es behandelt Abläufe und Probleme in der Planung

und Durchführung einer empirischen Studie, dem Zeit- und Projektmanagement sowie der Textproduktion.

Auswertungsstrategien, datenanalytische Probleme sowie Standards in der Darstellung empirischer Daten

werden besprochen. Die TeilnehmerInnen stellen zudem ihre Themenideen zur Diskussion, präsentieren

Forschungsfrage, Gliederung, theoretischen Bezugsrahmen, relevante Literatur sowie das Untersuchungsdesign

und die Methoden.

BA/MA: Abschlusskandidatenseminar Öffentliche Kommunikation (Seminar)

*Veranstaltung wird in Präsenz abgehalten.*

Prüfungsleistung: Das Seminar richtet sich an BA und MA-AbschlusskandidatInnen im Bereich

Kommunikationswissenschaft, die ihre Abschlussarbeit im Bereich Öffentliche Kommunikation verfassen möchten.

Es behandelt Abläufe und Probleme in der Planung und Durchführung einer empirischen Studie, dem Zeit-

und Projektmanagement sowie der Textproduktion. Auswertungsstrategien, datenanalytische Probleme sowie

Standards in der Darstellung empirischer Daten werden besprochen. Die TeilnehmerInnen stellen zudem ihre

Themenideen zur Diskussion, präsentieren Forschungsfrage, Gliederung, theoretischen Bezugsrahmen, relevante

Literatur sowie das Untersuchungsdesign und die Methoden.

Prüfung

Modulgesamtprüfung Q2: Masterseminar

Modulprüfung, Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, benotet

Beschreibung:

In Referaten mit schriftlicher Ausarbeitung referieren die Studierenden die Inhalte ihrer Masterarbeit und

bearbeiten diese dann noch einmal vertiefend in Form einer schriftlichen Ausarbeitung. Sie zeigen dadurch, dass

sie in der Lage sind ihren eigenen konkreten Problembereich systematisch zu erschließen, zu durchdringen und

problemorientiert darzustellen.
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Modul MUK-3999: Q3: Masterarbeit
Q3: Master Thesis

24 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Helena Bilandzic

Prof. Dr. Susanne Kinnebrock

Inhalte:

Je nach Thema der Masterarbeit.

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in Bezug auf die Erstellung wissenschaftlicher Texte. Sie

lernen, eine theoretische und empirisch anspruchsvolle Fragestellung angemessen zu bearbeiten. Dabei wenden sie

vertiefte theoretische und empirische Kenntnisse an.

Bemerkung:

Onlineanmeldung zum Kandidatenabschlusseminar zwingend erforderlich! Genaue Fristen und Termine siehe

"Merkblatt Masterarbeit" auf der Homepage des Instituts für Medien, Wissen  und Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 720 Std.

Voraussetzungen:

Abschluss nahezu aller Module

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mindestens ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Q3: Masterarbeit

Sprache: Deutsch

SWS: 2,00

Prüfung

Modulgesamtprüfung Q3: Masterarbeit

Masterarbeit / Prüfungsdauer: 6 Monate, benotet

Beschreibung:

Die Bearbeitungszeit von der Ausgabe des Themas bis zur Abgabe der Arbeit beträgt sechs Monate.

Mit der Verfassung der Masterarbeit sollen die Studierenden  nachweisen, dass sie in der Lage sind, ein

kommunikationswissenschaftliches Problem selbstständig mit wissenschaftlichen Methoden und nach

wissenschaftlichen Regeln zu bearbeiten.
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